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Nachwuchskirchweihburschen in Sondernohe
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                 Kirchweih- 

                 programm 
 

 

Donnerstag, 3. September 
Fränkische Schlachtschüssel – Gasthaus Stöhr 

 

 

Freitag, 4. September 
Fränkische Schlachtschüssel – Gasthaus Stöhr 

 

 

Samstag, 5. September, um 14.00 Uhr 
Aufstellen des Kirchweihbaums 

 

 

Sonntag, 6. September, um 10.00 Uhr 
Festgottesdienst zur Kirchweih, 

musikalisch umrahmt von der Trachtenkapelle 

Sondernohe 
 

 

Sonntag, 6. September, um 13.30 Uhr 
Kirchweihumzug mit den Kirchweihmadli und 

Kirchweihburschen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Montag, 7. September 
Kirchweihausklang mit der 

Trachtenkapelle Sondernohe und der 

Verlosung des Rehbocks 
 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, werte Gäste, 
 

am ersten Wochenende im September findet jedes 

Jahr die Kirchweih in Sondernohe statt. Dazu darf ich 

Sie herzlich einladen. Kommen Sie und feiern Sie mit 

den Sondernöher Bürgerinnen und Bürger die 

Kirchweih 2015, die wie immer in der Dorfmitte am 

Gasthaus Stöhr stattfindet. Den Kirchweihumzug am 
Sonntagnachmittag mit dem Ausgraben des Bierfas-

ses am Kemmathbach, musikalisch umrahmt von der 

Trachtenkapelle Sondernohe, sollte man mindestens 

einmal im Leben gesehen haben. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 
 
 

 

 

 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Probealarm am Samstag, den 26.09.2015, zwischen 

11.05 und 11.20 Uhr. 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Freitag, 04. September 2015 

Dienstag, 06. Oktober 2015 

Gelber Sack 
Dienstag, 15. September 2015 

Dienstag, 13. Oktober 2015 

Restmüll 
Montag, 07. September 2015 

Montag, 21. September 2015 

Montag, 05. Oktober 2015 

Biomüll 
Donnerstag, 03. September 2015 

Donnerstag, 17. September 2015 

Donnerstag, 01. Oktober 2015 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 

 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 

oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 

zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 

Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 

   ½ cbm   12,50 € 

   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 

½ cbm  30,00 € 

Kleinstmenge  10,00 € 
 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 

über private Entsorger erfolgen: 
 

� Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 

� Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 
09823/437 

� Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 

� Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 
 

Erdaushub 
Reiner Erdaushub (kein Bauschutt) kann über die 

Gemeinde zum Preis von 5,- € pro m³ entsorgt wer-

den. Die Anlieferung muss mit der Gemeinde abge-

stimmt werden! 
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Gründeponie 
Gartenabfälle können jeden Samstag von 15.00 bis 

16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hochstraße  

gebracht werden. 

Gebühren:             1 cbm                   9,50 € 
                                ½ cbm                   5,00 € 

                                Kleinstmenge      2,50 € 

 

Fundsachen 
� Autoschlüssel, Kirchweih in Flachslanden 

� Grau-schwarze Kapuzensweetjacke Gr. 146/152, 

Spielmobil in Lehrberg 

� Kleine lila Umhängetasche „Sammies“ von Sams-

onite, Ferienspaßaktion Mini-Dinkelsbühl 

 

Amts- und Mitteilungsblatt Oktober 2015 

Redaktionsschluss: 18.09.2015 

Erscheinungstermin: 26.09.2015 
 

 

Sammelbestellung 
zur Entleerung von Hauskläranlagen 
 

Die Firma Herz Entsorgung und Logistik GmbH, 

Feuchtwangen bietet im Rahmen einer Sammelbe-
stellung die Entleerung von Hauskläranlagen zu fol-

genden Preisen an:  
 

► Abfuhr bis 5 cbm Inhalt:     110,-- €/pauschal 

► Abfuhr über 5 cbm Inhalt:       20,-- €/cbm 

► Preis für  

     Fäkalschlammentsorgung:  z. Z.   18,70 €/cbm 

     (Kläranlage Ansbach) 
 

Die Preise verstehen sich zzgl. 19 % MwSt.! 
 

Anmeldungen bitte bei der Gemeindeverwaltung 

Flachslanden, Tel. 09829/9111-0. Die Entleerung ist 

für September/Oktober 2015 geplant. 

 

 

Bekanntmachung 
 

Der Gutachterausschuss des Landkreises Ansbach 

hat die Bodenrichtwerte für die Gemeinden im 

Landkreis Ansbach ermittelt. Die Bodenrichtwerte 

können während der Öffnungszeiten der Gemeinde-

verwaltung vom 31.08.2015 – 02.10.2015 beim 
Markt Flachslanden, Schulstraße 2, 91604 Flachslan-

den eingesehen werden. Die Geschäftsstelle des 

Gutachterausschusses beim Landratsamt Ansbach 

(Tel.: 0981/468-1052) erteilt auf Verlangen Auskunft 

über die Bodenrichtwerte.  
 

Flachslanden, 29.08.2015 
 

Henninger 

Erster Bürgermeister 

 
 

Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes 
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40 Jahre öffentlicher Dienst 
Erster Bürgermeister ehrt langjährige Beschäftigte 

 

In einer kleinen 

Feierstunde im 

Kollegenkreis hat 

1. Bürgermeister 

Henninger Karin 
Zink, die mittler-

weile 40 Jahre im 

öffentlichen Dienst 

arbeitet, seinen 

Dank und seine 

Anerkennung aus-

gesprochen. 
 

Bereits in jungen 
Jahren hat Frau 

Zink ihre Tätigkeit 

bei der Regierung 

von Mittelfranken begonnen. Im Oktober 1980 ist 

sie zur Verwaltungsgemeinschaft Flachslanden ge-

wechselt. Nach der Auflösung der VG Flachslanden 

ist sie in den Dienst des Marktes Flachslanden über-

nommen worden. Dort ist sie im Bürgerbüro tätig 

und u.a. für das Melde- und das Personenstands-

recht zuständig. 
 

In diesen rund 35 Jahren bei der Gemeindeverwal-

tung hat sie mit vier Ersten Bürgermeisterinnen und 

Bürgermeistern zusammengearbeitet und zahlreiche 
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Neuerungen wie etwa die Einführung und Fortent-

wicklung von elektronischer Datenverarbeitung und 

Kommunikation gleichsam „aus erster Hand“ erlebt. 
 

Erster Bürgermeister Henninger hat in seinen loben-

den Worten den beruflichen Werdegang gestreift. Er 

hoffe, so der „Chef“, dass Frau Zink auch die restli-

chen Jahre ihres Berufslebens bei der Gemeinde-

verwaltung verbringen wird. 

 

 

 

Landratsamt Ansbach  
sucht Wohnraum für Asyl-
bewerber 
 

Der Landkreis Ansbach muss im Rahmen des bay-
ernweit gültigen Notfallplans, auf Mitteilung des 

Regierungspräsidenten Dr. Thomas Bauer vom 23. 

Juli 2015, in den nächsten Wochen weitere 200 

Asylbewerber aufnehmen. Das Landratsamt Ans-

bach bittet daher, alle verfügbaren Wohnungsmög-

lichkeiten, Wohneinheiten in Gasthäusern oder leer 

stehende Immobilien zur sofortigen Anmietung zu 

melden. Durch die bisherigen Aufrufe des Landrats 

konnten bereits rund 100 Plätze geschaffen werden. 

Landrat Dr. Jürgen Ludwig möchte eine Unterbrin-
gung in Schulturnhallen oder sogar Containerunter-

künften soweit möglich vermeiden und hofft daher 

auf weitere Rückmeldungen. 
 

Für entsprechende Angebote oder Fragen stehen die 

Mitarbeiter des Landratsamtes Ansbach als An-

sprechpartner unter den Nummern 0981 – 468 

5100/ -5105/-5113, per E-Mail an sozialhilfeverwal-

tung@landratsamt-ansbach.de oder per Post an 

Landratsamt Ansbach, Sozialhilfeverwaltung, Crails-
heimstraße 1, 91522 Ansbach gerne zur Verfügung. 
 

Pressestelle 

Landratsamt Ansbach 

 

 

Bekanntmachung 
Haushaltssatzung des Schulverbandes 
Mittelschule Lehrberg für das Haushalts-
jahr 2015 
 

Der Schulverband Mittelschule Lehrberg hat am 

10.06.2015 die Haushaltssatzung für das Haushalts-

jahr 2015 beschlossen. 
 

Das Landratsamt Ansbach hat mit Schreiben vom 

23.07.2015 AZ: 941-10 SG 22 die rechtsaufsichtliche 

Genehmigung erteilt. 
 

Die Satzung wird nachstehend gemäß Art. 65 Abs. 3 

GO amtlich bekannt gemacht. Danach liegt der Haus-

haltsplan eine Woche öffentlich in der Geschäftsstelle 
des Marktes Lehrberg, Sonnenstr. 14, 91611 Lehrberg 

auf.  
 

Auf Grund der Art. 9 des Bayerischen Schulfinanzie-

rungsgesetzes -BaySchFG-, Art. 40 Abs. 1 KommZG 

sowie der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt 

der Schulverband folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das 

Haushaltsjahr 2015 wird hiermit festgesetzt; er 

schließt ab im 

Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausga-

ben mit     474.800,-- € 

und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und 

Ausgaben mit       99.000,-- € 
 

§ 2 
Kredite für Investitionen und Investitionsförder-

maßnahmen sind nicht vorgesehen.  
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaus-

halt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 

1.  Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte 

Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausga-
ben im Verwaltungshaushalt  wird für das 

Haushaltsjahr 2015 auf  364.200 € festgesetzt 

und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die 

Mitglieder des Schulverbandes umgelegt (Ver-

waltungsumlage). 

2.  Für die Berechnung der Schulverbandsumlage 

wird die massgebende Schülerzahl nach dem 

Stand vom 01. Oktober 2014 auf 183 Verbands-

schüler festgesetzt. 

3.  Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler 

auf 1.990 € festgesetzt. 

4.  Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeiti-

gen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

wird auf 50.000 € festgesetzt. 
 

§ 6 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

§ 7 
Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2015 in 

Kraft. 
 

Lehrberg, den 07.08.2015 
 

gez. Renate Hans 

Schulverbandsvorsitzende 
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Tag des offenen Denkmals  
am 13. September 2015 
 

Führungen im Heiligen Grab und in der Kirche in 

Virnsberg finden um 11.00, 13.00, 14.15, 15.30 und 

16.45 Uhr statt. 
 

 
 

Anton Hofmann 

Beauftragter für das Heilige Grab 
 

 

Neueste Informationen 
über das Neue Wärme-
netz Flachslanden 
 

Bauarbeiten laufen weiter planmäßig 
Jetzt 121 Teilnehmer am Wärmenetz erreicht! 
 

Die Bauarbeiten am Wärmenetz Flachslanden gehen 

weiter planmäßig voran. Die Firmen Moezer und 

ROTEC arbeiten weiter jeweils mit zwei Trupps. Am 

Erscheinungstag dieses Mitteilungsblatts müsste der 

Bereich Ansbacher Straße bis zur Einmündung Son-

nenseestraße sowie der gesamte Bereich Priel/Son-

nenseestraße/Wehrleitenweg und der Bereich zwi-

schen Neustetter Straße und Marktplatz schon fer-

tiggestellt und wieder asphaltiert sein. Danach be-
ginnen die Arbeiten im Bereich Flurstraße/Virns-

berger Weg/Rauschengasse. 
 

Im Bereich Ansbacher Straße ab der Einmündung 

Sonnenseestraße sowie im Weiherholz wird die 

Wärmeleitung ab Anfang September mittels Spül-

bohrverfahren verlegt. Bitte beachten Sie, dass es 

durch unvorhergesehene Ereignisse noch zu Ver-

schiebungen kommen kann. Wir bedanken uns in 

diesem Zusammenhang für Ihr großes Verständnis 
für die mit dem Bau des Wärmenetzes verbundenen 

Behinderungen und Umleitungen. 
 

Unsere Kunden werden von Herrn Rabenstein vom 

Ingenieurbüro Schirmer rechtzeitig, d.h. im Normal-

fall mindestens zwei Wochen vorher vom Beginn der 

Bauarbeiten in ihrem Bereich informiert. Der Graben 

in Ihrem Grundstück muss eine Tiefe von mindes-

tens 100 cm und eine Breite von mindestens 40 cm 

haben. Vor der Hausmauer an der Stelle des Über-
gangs in das Haus muss ein Kopfloch von 1,5 m x 1,5 

m gegraben werden. Dieser Raum wird für die Kern-

bohrung durch die Hausmauer benötigt. 
 

Bei Fragen erreichen Sie Herrn Rabenstein unter der 

Telefonnummer 09165/995958-41 im Büro in 

Sugenheim oder unter der Handynummer 0151/ 

28303813. 
 

Trotz des für uns sehr ungünstigen Ölpreises haben 
wir nun die ursprünglich angestrebte Zahlt von 120 
Wärmekunden überschritten. In der vergangenen 
Woche wurde der 121. Wärmelieferungsvertrag 
unterzeichnet. Damit haben wir es geschafft! Unser 
Wärmenetz kann damit nach unserer Kalkulation 
kostendeckend betrieben werden. 
 

In den Straßen, in denen die Wärmeleitung erst 
noch verlegt wird, besteht für wenige Anlieger noch 

die Möglichkeit, anzuschließen! Nutzen Sie diese 

einmalige Chance! Der Ölpreis kann durch Verände-

rungen der politischen Lage genauso schnell wieder 

steigen wie er gefallen ist. Mittel- und langfristig gibt 

es keine Alternative zu den Erneuerbaren Energien! 

Wenn die Leitung vor Ihrem Grundstück fertigge-

stellt ist, ist die Chance ein für allemal vorbei. 
 

Neue Energie Markt Flachslanden UG 

 

 

 
 

 

18. Virnsberger Sommerbiathlon 
 

Terminlich mussten die Organisatoren des 18. Virns-

berger Sommerbiathlons am Samstag, dem 11. Juli 

2015, gegen eine mächtige Konkurrenz antreten: Die 

Triathlon-Challenge in Roth. Kein Wunder, dass für 

einige Athleten der Weg diesmal zur weltgrößten 

Triathlon-Veranstaltung auf der Langdistanz führte 

und nicht nach Virnsberg. Deswegen war das Teil-

nehmerfeld heuer nicht so dicht wie in den vergan-
genen Jahren. Allerdings wurden die 85 Starter mit 

idealer Witterung und optimalen Streckenbedingun-

gen entschädigt. 
 

Vier Durchgänge waren auch heuer für den Staffel-

lauf eingeplant, der über eine Distanz von 2,8 Kilo-

metern führte und durch zweimaliges Schießen, 

einmal stehend, einmal liegend, unterbrochen wur-

de. Gewertet wurden die Einzelzeiten in den ver-
schiedenen Klassen sowie die Mannschaftsresultate.  
 

Ein erstes Ausrufezeichen setzte gleich zu Beginn 

Bernd Reuter vom SV Langensteinach-Wallmers-
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bach. Zwar gönnte er sich sowohl im Stehend- als 

auch im Liegendschießen jeweils einen Fehler, doch 

mit 17:14 Minuten hatte er die schnellste Gesamt-
zeit im ersten Durchgang.  
 

Bruno Beyer genoss als Virnsberger Heimvorteil und 

legte im zweiten Durchgang mit 15:33 Minuten eine 

beachtliche Laufzeit vor. Aus schießsportlicher Sicht 

hatte er aber nicht seinen besten Tag, was ihm eine 

Spitzenposition in der Gesamtwertung kostete. Nach 

ihrer Top-Platzierung im letzten Jahr wollten die 

Hornauer Läufer heuer nichts dem Zufall überlassen. 
Allen voran zeigte Sebastian Ernst mit einer fehler-

freien Schießleistung sein Können und sicherte sich 

mit 15:13 Minuten Platz 2 in der Einzelwertung der 

Herren. 
 

Es dauerte bis zum dritten Lauf, bis die 15-Minuten-

Marke fiel: Sebastian Rauscher aus Rauenzell legte 

die 2,8 Kilometer in 14:24 Minuten zurück, seine 

drei Fehler am Schießstand wurden aber mit zusätz-

lichen 1:30 Minuten quittiert. Einzig sein Teamkolle-
ge Patrick Fischer blieb in diesem Durchgang fehler-

frei, so dass seine Laufzeit von 20:37 Minuten in die 

Ergebnisliste einging. Die Seriensiegerin in der Da-

menwertung Meike Seybold vom SSV Lohr brachte 

neun von zehn Scheiben zum Umklappen. Sie gab 

mit 18:45 Minuten den neuen Richtwert bei den 

Damen vor. 
 

Traditionell geben sich die Laufstarken meist gegen 
Ende des Wettbewerbs die Klinke in die Hand und so 

war es auch dieses Jahr. Neben vielen Leichtathleten 

war eine große Zahl an Sommerbiathleten im Feld, 

was sich auch in den Ergebnissen widerspiegel-

te.André Rieder von der SG Elbersroth war mit 15:12 

Minuten schnell unterwegs, verfehlte das Ziel beim 

Stehendanschlag nur einmal und platzierte sich 

schließlich in der Gesamtwertung auf Rang 6 und 

Rang 3 in der Jugendklasse. Laufstark mit 15:11 Mi-

nuten war auch Lukas Wuzel von den Wörnitzer 
Sommerbiathleten. Er blieb ohne Schießfehler und 

schaffte es auf Platz 2 in der Jugendwertung.  
 

Aus Sicht des Virnsberger Publikums war die Leis-

tung von Nico Ehrmann besonders erfreulich. Der 

Drittplatzierte der Bayerischen Meisterschaft ver-

fehlte die Klappscheiben einmal, lief aber sagenhaf-

te 13:44 Minuten und setzte kurzzeitig mit 14:14 

Minuten den neuen Tagesbestwert. Nochmals rich-
tig spannend wurde es mit dem letzten Läufer auf 

der Strecke, Matthias Raab von der SG Hubertus im 

TSV Grombühl. Der mehrmalige Deutsche Meister 

im Sommerbiathlon verließ den Schießstand zwei-

mal fehlerfrei und setzte mit einer Gesamtzeit von 

13:13 Minuten einen neuen Bestwert. Damit unter-

bot er den erst ein Jahr alten Streckenrekord von 

Dominik Mages um 23 Sekunden. 

 

 

Matthias Raab 

 

Als Schirmherrin grüßte die 3. Bürgermeisterin der 

Marktgemeinde Flachslanden, Nicole Guggenberger, 

bei der Siegerehrung aktive Teilnehmer und Gäste 

des Sommerbiathlons. Die Aktivitäten des SV Virns-

berg seien von hohem Wert und der Sommerbiath-

lon ein Aushängeschild für die Gemeinde Flachslan-

den. Sie dankte zusammen mit Schützenmeister 

Michael Strauß allen Helfern, die den Sommerbiath-
lon wieder getragen und organisiert haben.  
 

 

Nicole Guggenberger, Michael Strauß, Matthias Raab (v.li.n.re.) 

 

In der Herreneinzelwertung ließ Matthias Raab (SG 

Hubertus Grombühl) mit 13:13 Minuten (0 Fehler 

stehend / 0 Fehler liegend) der Konkurrenz keine 

Chance. Genau zwei Minuten länger benötigte der 

Zweitplatzierte Sebastian Ernst (0/0) vom FC 

Hornau. Die Bronzemedaille ging an Jonas Pauly 

(Team Virnsberg) mit einer Gesamtzeit von 15:27 

Minuten (0/1). 
 

Bei den Damen stand Meike Seybold vom SSV Lohr 

stand nach 2012, 2013 und 2014 nun zum vierten 

Mal in Serie auf dem Siegerpodest ganz oben (18:45, 

0/1). Auf Platz 2 folgte Newcomerin Katharina Naus 

aus Virnsberg mit 19:30 Minuten (3/1). Lena Ziegler 

vom Team utok! Wurde für ihre Gesamtzeit von 

20:45 Minuten bei jeweils drei Schießfehlern mit der 

Bronzemedaille ausgezeichnet. 
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Lena Ziegler, Katharina Naus 

 

Famose Laufzeiten und einen präzisen Umgang mit 

dem Luftgewehr zeichneten die Nachwuchsathleten 

der Jugendklasse aus. Allen voran Nico Ehrmann, der 

mit 13:44 Minuten die zweitbeste Zeit des Tages 

präsentierte. Mit einem Schießfehler kam er am 

Ende auf 14:14 Minuten und Platz 1 in der Jugend-

klasse sowie Rang 2 in der Gesamtwertung. Auf dem 
zweiten Rang bekam Lukas Wuzel von der SG Wör-

nitz die Silbermedaille von Nicole Guggenberger 

überreicht. Er schoss fehlerfrei und legte die Strecke 

in 15:11 Minuten zurück. Ebenfalls auf das Sieger-

treppchen schaffte es André Rieder von der SG El-

bersroth mit 15:42 Minuten. 
 

Die Wertung des besten Virnsberger Läufers ent-

schied Nico Ehrmann mit seinem Topergebnis für 
sich. Der erstmalige Gesamtsieger und Stifter des 

neuen Pokals, Jonas Pauly, reihte sich mit 15:27 

Minuten und ebenso einem Schießfehler auf Platz 2 

ein. Auch Waldemar Kaiser verfehlte die Scheiben 

nur einmal und kam mit 17:23 Minuten auf den 3. 

Rang.  
 

 

Jonas Pauly, Nico Ehrmann, Waldemar Kaiser (v.li.n.re.) 

 

Die Staffelwertung des 18. Virnsberger Sommerbi-

athlons wurde von Biathlon-Teams dominiert. Nach 

einem Jahr Pause feierte die Mannschaft des Gast-

gebers wieder einen Staffelerfolg und führte mit 

einer Gesamtzeit von 1:05:02 Stunden (1/5) die 

Rangliste an. Dahinter kam das Team um den Stre-

ckenrekordhalter Matthias Raab von der SG Huber-

tus Grombühl, deren Einzelzeiten sich auf 01:11:25 
Stunden (3/3) addierten. Den dritten Platz belegten 

die Nachwuchsläufer der SG Wörnitz mit einer Ge-

samtzeit von 01:12:01 Stunden (5/3). Pech hatte der 

Vorjahressieger FC Hornau. Er verfehlte um gerade 

einmal 5 Sekunden einen Platz auf dem Podest.  
 

Der SV Virnsberg dankt den Sponsoren des Hel-

fershirts ebenso wie den vielen Helfern, die zum 

Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. 
Dank gebührt auch dem Ärzte- und Sanitätsdienst, 

der heuer etwas mehr als in den Vorjahren gefor-

dert war. Allerdings kam das Läuferfeld mit Aus-

nahme von zwei Ausfällen recht gut mit den som-

merlichen Bedingungen zurecht. 
 

Alle Ergebnisse sind auf der Homepage des Schüt-

zenvereins Virnsberg unter „www.sv-virnsberg.de“ 

nachzulesen. 
 

Schützenverein Virnsberg gegr. 1871 e.V. 

für den Vorstand: 

Thomas Hertlein 

 

 

Spendenübergabe Bürgermeisterchor 
 

 
 

Die Einnahmen aus den Benefizkonzerten des Bür-

germeisterchores im Frühjahr 2015 wurden nun im 

Landratsamt Ansbach an die Kirchengemeinden 

Flachslanden und Dorfkemmathen überreicht. Die 

Spende für Flachslanden stammt aus dem Konzert, 

das am 26.04. in der St. Laurentius-Kirche stattfand. 
 

Vertrauensfrau Helga Fleischmann und ihr Kirchen-

vorstandskollege Hans Albrecht nahmen den Scheck 

in Höhe von 3.000,-- Euro entgegen. Die Spende soll 

zur Sanierung der St. Laurentius Kirche in Flachslan-

den verwendet werden. 
 

Der Bürgermeisterchor hat mittlerweile bereits drei 

CDs veröffentlicht, die in den Rathäusern sowie auf 
der Homepage unter www.buergermeisterchor.de 

zu finden sind. 
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Skulptur im Kreisverkehr 
 

Vor einem Jahr wurde der Kreisverkehr auf der 

Staatsstraße 2253 am südlichen Ortseingang von 

Flachslanden für den Verkehr frei gegeben und nun 

wird das Innere des Kreisverkehrs auch gestaltet: 

Der aus Wippenau stammende und in Mittel-

dachstetten lebende Künstler Thomas Röthel hat 
eine Großskulptur mit dem Titel „Bewegung“ im 

Inneren des Kreisverkehrs aufgestellt. Bis zu drei Mal 

im Jahr, so berichtete Bürgermeister Hans Hennin-

ger, können in Zukunft die Skulpturen gewechselt 

werden. Es sei daran gedacht, die Kunstwerke in 

größeren Abständen immer wieder zu wechseln, so 

dass die Bürger und Besucher von Flachslanden im-

mer wieder neue Eindrücke beim Einfahren in die 

Marktgemeinde haben. 
 

 

Thomas Röthel mit Bürgermeister Hans Henninger 
 

Der vor einem Jahr zur Flachsländer Kirchweih für 

den Verkehr frei gegebene Kreisverkehr biete, so 

Bürgermeister Henninger, sehr viele Vorteile. Zum 
einen könne das Gewerbegebiet an der Industrie-

straße und am Kellerfeld nun vom Schwerlastver-

kehr besser angefahren werden und zum anderen 

können die PKW nur noch mit verminderter Ge-

schwindigkeit in den Ort einfahren. Ein weiterer 

Vorteil sei die Entlastung des Wohngebietes Kohlen-

platte, durch das auch immer wieder LKW gefahren 

seien, so Henninger. Das Straßenbauamt wollte, so 

der Bürgermeister, nur eine normale Kreuzung bau-

en und nur auf Wunsch der Gemeinde wurde ein 
Kreisverkehr errichtet. Die Mehrkosten in Höhe von 

rund 50.000 Euro musste die Marktgemeinde tra-

gen. Insgesamt kostete die Verlegung der Kreisstra-

ße rund 1,13 Millionen Euro, wovon der Landkreis 

ca. 550.000 Euro bezahlte und die Marktgemeinde 

ca. 580.000 Euro. 
 

Mit dem Straßenbauamt hat die Marktgemeinde 

nun einen Vertrag geschlossen, wonach auf eine 
Fläche im Inneren des Kreisverkehrs mit einem 

Durchmesser von sechs Metern Kunstwerke aufge-

stellt werden können.  Es sei eine Idee aus den Rei-

hen der Gemeinderatsmitglieder von Nicole Gug-

genberger gewesen, Skulpturen des international 

renommierten Künstlers Thomas Röthel aufzustel-

len. Als genial, bezeichnete Bürgermeister Hennin-

ger, die Idee, sich nicht für ein Kunstwerk zu ent-
scheiden, sondern diese regelmäßig auszutauschen. 
 

Zum Auftakt hat Thomas Röthel eine Skulptur aus 

Stahl mit einem Gewicht von 5,5 Tonnen aufgestellt. 

Die beiden Segmentbögen greifen, so Thomas 

Röthel, die Bewegung des Verkehrs im Kreisverkehr 

auf und sind selbst Teil eines Kreises. Bürgermeister 

Henninger lädt alle Flachsländer ein, in Ruhe einmal 

um den Kreisverkehr zu laufen und die Skulptur von 
allen Seiten zu betrachten, weil sich immer wieder 

neue Blickwinkel sowie Aus- und Durchblicke erge-

ben.  
 

Für die Marktgemeinde Flachslanden sind die wech-

selnden Ausstellungen im Kreisverkehr sehr kosten-

günstig. Thomas Röthel stellt seiner Geburtsge-

meinde die Skulpturen kostenlos zur Verfügung und 

die Gemeinde muss nur den Transport sowie die 

Verkehrsabsicherung beim Aufstellen und Abholen 
übernehmen. Wie lange die jetzige Figur stehen 

bleibt, sei noch offen, so Bürgermeister Henninger. 

In den kommenden Wochen wird auf dem Kreisver-

kehr auch noch ein Wappen der Marktgemeinde 

Flachslanden aus Pflastersteinen gelegt und dann ist 

die Gestaltung endgültig abgeschlossen. 

 

 

Drei Medaillen für den SV Virnsberg bei 
der Deutschen Meisterschaft 
 

 

Die Virnsberger Teilnehmer der Deutschen Meisterschaft 
 

Die Deutschen Meisterschaften der Sommerbiathle-

ten mit über 1500 Starts fanden vom 30. Juli bis 02. 

August im Hohenzollern Skistadion am Großen Arber 

statt. Sechs Biathleten des SV Virnsberg gingen an 

den Start und schnitten erfolgreich ab. Zweimal 
Gold, einmal Bronze: Der SV Virnsberg ist der mo-

mentan erfolgreichste Sommerbiathlon-Verein in 
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Nordbayern und ist stolz auf all seine Athleten und 

Ergebnisse. Mit dabei waren zehn Fans und sechs 

Sportler aus Virnsberg. 
 

In den Disziplinen Sprint, Massenstart und in der 

Staffel bestritten über 500 Sommerbiathleten aus 

ganz Deutschland die Meisterschaft und bekamen es 

mit einer schwierigen und sehr bergigen Laufstrecke 

im Skistadion zu tun. 
 

Den Auftakt machte Dominik Mages mit dem Klein-

kaliber in der Sprintwertung. Hier ging er als einziger 
mit einem Einzellader an den Start und hatte somit 

beim langsamen Nachladen einen enormen Nach-

teil. Trotz vier Strafrunden belegte er den 10. Platz.  

Mit dem Luftgewehr feierte Dominik Emmert sein 

Debüt bei der Deutschen. Im Sprint leistete er sich 

drei Schießfehler und reihte sich mit 4:01.1 Minuten 

Rückstand auf die Spitze auf Rang 21 ein. Katharina 

Naus musste im Starterfeld der Damen gegen Natio-

nalkaderläufer antreten. Ihr Ergebnis verbaute sich 

Katharina selbst, denn beim zweiten Stehendschie-
ßen legte sie ein leeres Magazin in das Gewehr ein 

und musste somit zusammen mit dem Liegend-

schießen gleich sieben Mal in die Strafrunde. Trotz-

dem konnte sich Rang 18 sehen lassen. 
 

Der amtierende Deutsche Meister vom SV Virnsberg 

konnte im Sprint mit dem Luftgewehr souverän sei-

nen Titel verteidigen. Die Konkurrenz hatte trotz 

drei Schießfehlern keine Chance. Platz 2 kam mit 38 
Sekunden Rückstand ins Ziel, die weiteren Platzie-

rungen hatten weniger Strafrunden und brauchten 

über 1:30 Minuten mehr für den Kurs. Die erste 

Goldmedaille an der Deutschen Meisterschaft für 

den SV Virnsberg. 
 

In der Jugendklasse holte Nico Ehrmann einen star-

ken 7. Platz. Nach einer fehlerlosen Einlage im Lie-

gendschießen verbauten ihm drei Schießfehler im 

Stehendanschlag eine Medaille. Gerade einmal 28 
Sekunden fehlten zu Bronze. Ingo Warkus musste 

sich in derselben Klasse mit Platz 54 zufrieden ge-

ben, sieben Schießfehler waren in diesem Feld zu 

viel, um sich im Mittelfeld positionieren zu können. 

Einen weiteren 7. Platz konnte im Sprint Maja Ehr-

mann erringen. Mit zwei Schießfehlern kam sie mit 

einem Rückstand von 2:35.7 Minuten ins Ziel. 
 

Im Massenstart, bei dem drei Mal in der Jugendklas-
se und vier Mal in den anderen Klassen geschossen 

wird, starteten fünf Virnsberger. Den Auftakt hier 

machte abermals Dominik Mages. Im Vergleich zum 

Sprint schob er sich einen Platz nach vorne und er-

reichte Rang 9 trotz der meisten Schießfehler im 

Feld, ganze 13 an der Zahl. Sein Rückstand von nur 

3:33 Minuten zeugt von der läuferischen Klasse. 

Auch mit Platz 9 hat sich der Virnsberger Athlet bei 

Zuschauern und Sportlern Respekt verschafft, denn 

auf den längeren Strecken spielt der Marathonspe-

zialist (2:31 Stunden Bestzeit) seine Stärken aus. 
Kein Wunder also, dass es mit dem Luftgewehr-

Mehrlader gleich besser klappte. Nur ein Schießfeh-

ler bei 20 Schüssen und ein ungefährdeter Start/ 

Zielsieg. Da half es auch nichts, dass die Konkurrenz 

auf dem Silberrang fehlerfrei blieb, näher als eine 

Minute kam niemand an den neuen Deutschen 

Meister Dominik Mages nicht heran. „Kontrolliert“ 

und auf 80% Laufleistung demonstrierte er seine 

Stärke und wurde mit der zweiten goldenen Medail-

le belohnt. 
 

Der Flachsländer im Virnsberger Dress, Dominik 

Emmert, kämpfte sich ebenfalls über die sechs Kilo-

meter. Beim Schießen ließ er mit drei und zwei Feh-

lern liegend sowie vier und zwei Fehler stehend 

deutlich zu viele schwarze Scheiben stehen. Am 

Ende kämpfte er gegen die starken Steigungen und 

beendete seine erste „Deutsche“ im Massenstart 

mit Rang 24. 
 

 

Dominik Emmert 
 

Katharina Naus behauptete Platz 17 in dieser Diszip-

lin bei den Damen. Auch bei ihr war das Schießen 

der Knackpunkt, um Plätze gut machen zu können 

(2/4/2/5 Fehler). Katharina holte Rang 17. 
 

 

Katharina Naus 
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In der Jugendklasse errang Nico Ehrmann einen 12. 

Platz. Konstant aber nicht gut genug ging er mit je-

weils zwei Fehlern bei drei Schießeinlagen vom 
Schießstand, was sechs Mal die 70 Extrameter be-

deutete. Mit 3:02.6 Minuten Rückstand bedeutete 

dies Rang 12. Im Vergleich zum Sprint rutsche Maja 

Ehrmann im Massenstart auf Rang 6 vor. Beim Lie-

gendschießen blieb einmal eine Scheibe und einmal 

zwei Scheiben stehen, das Schießen im Stehendan-

schlag absolvierte sie fehlerfrei. 
 

Beim abschließenden Staffelwettkampf holte Nico 
Ehrmann mit der Staffel Bayern II des Landesver-

bandes einen 7. Platz, Dominik Mages wurde bei 

den Herren mit der Staffel Bayern I Achter. Die Drit-

te Medaille der Meisterschaft fuhr Maja Ehrmann 

ein. In der Jugendwertung erreichte sie mit Bayern 

III einen dritten Platz. Fehlerfrei schoss die Virnsber-

gerin ihre beiden Schießeinlagen und benötigte für 

die 10 Schuss auf die Klappscheiben nur einen Nach-

lader.  
 

 

Dominik Mages und Maja Ehrmann 
 

Am Freitag, 21. August findet um 20 Uhr ein Emp-

fang für die Medaillengewinner im Schützenhaus 

Virnsberg statt. Ergebnisse, Bilder, Berichte und 

auch Video-Impressionen von jedem Wettkampftag 

gibt es unter www.sv-virnsberg.de/ DeutscherMeis-

ter2015 
 

Christoph Strauß 

 

 
 

KINDERGARTEN- 
FÖRDERVEREIN  
FLACHSLANDEN E. V. 
 
 

Danke… 
 

… an die politische Gemeinde für die Übernahme 

und Bezahlung der Baggerarbeiten für den schönen 

Laufradunterstand im „Haus für Kinder – unterm 

Regenbogen“. Nun stehen die Fahrzeuge endlich im 

Trockenen. 
 

… an alle Kinder, die zusammen mit Jessica Petter 

vom Kindergartenförderverein eine „Dankeschön-

Leinwand“ gebastelt haben. Herr Mayerlen nahm 

diese, stellvertretend für die Bürgermeister, von den 

Vorschulkindern entgegen.  
 

 
 

… an die Familien Lederer, Eisemann und Petter, die 
die Pflasterarbeiten leider komplett alleine über-

nehmen mussten. Erst wurde der Splitt verteilt und 

der Rest wegen Platzmangels auf die Seite geschau-

felt. Danach konnten die Pflastersteine verlegt wer-

den. Mit einer kräftigenden Brotzeit wurde bei den 

„Arbeitern“ dafür gesorgt, dass die Laune bei schö-

nem Wetter konstant gut blieb. 
 

Bianca Uhl 

Schriftführerin Kindergartenförderverein Flachslan-

den e. V.  

 

 

Flachsländer Beachvolleyball- Dorfpokal 
geht diesmal nach Schalkhausen 
 

 

Die späteren Sieger aus Schalkhausen in Aktion 
 

Am Sonntag, 9. August wurde der mittlerweile schon 
vierte Flachsländer Dorfpokal im Beachvolleyball 

ausgespielt. Diesmal traten sieben Teams aus unse-

rer Gemeinde an, die noch um eine Hobbymann-

schaft aus Schalkhausen ergänzt wurden. Sie ersetz-

ten damit die Ev. Landjugend (ELJ) Neustett aus 

Adelshofen, die in diesem Jahr aus Termingründen 

nicht mitspielen konnten. Das Team aus Schalkhau-

sen stellte sich als sehr spielstarke Truppe heraus 
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und gewann sowohl die drei Vorrundenspiele als 

auch das Finale gegen den TSV Flachslanden Tennis 

I.  
 

Der dritte Platz ging in diesem Jahr an die Sport-

gruppe Virnsberg-Flachslanden, die das Team TSV 

Mixed im kleinen Finale schlugen. Damit sicherten 

Sie sich immerhin noch einen Kasten Bier als Sieg-

prämie. Die beiden Erst- und Zweitplatzierten konn-

ten sich zusätzlich noch über einen Geschenkkorb 

aus dem Hofladen Hofmann aus Sondernohe freuen. 
 

Platz 5 sicherten sich die Alten Herren des TSV 

Flachslanden gegen eine Mixed-Mannschaft des TSV 

(Veronika Lechner, Andreas Seubert, Hans Hennin-

ger) und einem Mitspieler aus Schalkhausen, die sich 

damit gut aus der Affäre zogen. Das Spiel um Platz 7 

entschied die zweite Mannschaft der Tennisabtei-

lung gegen die FFW Kettenhöfstetten. 
 

 
Auch die Geselligkeit kam nicht zu kurz. Die Sportgruppe Virns-

berg-Flachslanden mit ihrem Gewinn. 
 

Nach einem gelungen Turnier bei bestem Beachvol-

leyballwetter führte Andrew Lehmann als Vorsitzen-

der des gastgebenden TSV Flachslanden gemeinsam 

mit Bürgermeister Hans Henninger die Siegerehrung 

durch. Henninger bedankte sich beim TSV Flachslan-

den für die Übernahme der Organisation und die 
professionelle Durchführung des Turniers. Im kom-

menden Jahr ist geplant, das Beachvolleyballturnier 

in das Sportwochenende des TSV Flachslanden zu 

integrieren. Darauf kann man sich schon heute freu-

en. 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 

 

 

Kirchweih 2015 Flachslanden 
 

Verregneter Auftakt der Kirchweih in Flachslanden: 

Pünktlich zum Aufstellen des Kirchweihbaumes am 

Freitagabend kam der lange ersehnte Regen, aber 
trotzdem haben die Flachsländer Kerwa-Buam den 

Baum aufrichten können. Es ist keine ganz ungefähr-

liche Angelegenheit, bei Regen einen Kirchweih-

baum aufzustellen. Das Holz ist klitschig und die 

sogenannten Schwalben können auf dem nassen 

Asphalt leicht wegrutschen. Hätte es auch noch 
stärkere Windböen gegeben, dann hätten die Ker-

wa-Buam auf das Aufstellen per Hand verzichtet und 

dies mit Hilfe eines Autokrans bewerkstelligt, der 

schon bereitstand. Da es aber fast windstill war, 

haben es die Kerwa-Buam geschafft, den 24,5 Meter 

hohen Baum aufzustellen. Am Ende waren alle voll-

kommen durchnässt, aber glücklich, dass trotz der 

Unbilden des Wetters der Baum in die Senkrechte 

gebracht werden konnte.  
 

 

Kirchweihbaumaufstellen 2015, Foto: Biernoth 
 

Nachdem der große Kirchweihbaum aufgestellt war, 

haben die Kerwa-Madli ihren „Madli-Baum“ mit 

knapp zwölf Meter Höhe aufgestellt, was mit Hilfe 

der Jungs sehr schnell geschehen war.  
 

 

Der ebenfalls durchnässte Bürgermeister nach dem Anzapfen 
 

Im Anschluss hat Bürgermeister Hans Henniger den 

Bieranstich vorgenommen, aber wegen des Regens 
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brauchte er auch vier Schläge um das symbolisch 

erste Fass anzustechen. Weil es in Flachslanden eine 

reine Marktplatz-Kirchweih ist, die sich im Wesentli-
chen unter freiem Himmel abspielt, hat sich der 

Marktplatz nach dem Aufstellen der beiden Kirch-

weihbäume relativ schnell geleert, bis auf die weni-

gen Plätze unter den Sonnenschirmen. Die Wirts-

häuser waren dagegen voll besetzt.  
 

Trotz des nicht optimalen Wetters konnten wir auch 

heuer eine gut besuchte fröhliche Marktplatzkirch-

weih ohne größere Zwischenfälle feiern. Am Montag 
ging die Kirchweih in Flachslanden nach der Verlo-

sung der Kirchweihbäume mit der Proklamation der 

Bürgerkönige nach Sonnenuntergang auf dem 

Marktplatz zu Ende.  

 

 

Volkstanz auf der Kirchweih 
 

Mit dem Auftritt der Volkstanz-Kindergruppe des 

Heimatvereins und der erwachsenen Volkstanz-

gruppe bekommt die Kirchweih in Flachslanden im-

mer einen altfränkischen Einschlag: Am Sonntag-

nachmittag war es dem Organisator Fritz Arnold in 

Anbetracht des regnerischen Wetters nicht sehr 

wohl und er hat über die Absage des Volkstanzes 
nachgedacht. Am Abend hatten sich aber alle Re-

genwolken verzogen und der Volkstanz konnte wie 

geplant über die Bühne gehen. Zu den Klängen der 

Schützenkapelle Flachslanden unter Leitung von 

Hans Döring haben die zwölf Mitglieder der Kinder-

Volkstanzgruppe im Alter zwischen fünf und zehn 

Jahren einen neu einstudierten „Flachsländer-

Kerwa-Marsch“ gezeigt. Fritz Arnold hatte sich die 

Choreographie für diesen Tanz ausgedacht und dann 

mit den Volkstanzkindern einstudiert. Die Musik für 
diesen Kerwa-Marsch stammt aus Unterfranken, so 

berichtete er. Die Kindergruppe tanzte dann noch 

zum Trompeten-Echo und stellte den „Schwarzen 

Peter“ vor. 
 

 

Der Auftritt der Kindervolkstanzgruppe, Foto: Biernoth 
 

Der Vorsitzende des Heimatvereins Flachslanden, 

Bürgermeister Hans Henninger, hat nach der Tanz-

vorführung die beiden Betreuerinnen Jutta Tyrach 

und Elke Wiegel verabschiedet, die ihr Amt nach 

mehr als fünf Jahren niedergelegt haben. Die neuen 
Betreuerinnen der Volkstanzkinder sind Jessica Pet-

ter und Katharina Kempf. Im Anschluss haben die 

erwachsenen Volkstänzer, heuer acht Paare, eben-

falls drei Tänze auf dem Flachsländer Marktplatz 

vorgeführt. Darunter waren das „Mühlradl“, die 

Holsteiner Dreitour und die Sternpolka.  

 

 

Bürgerkönig proklamiert 
 

Zum Abschluss der Kirch-

weih in Flachslanden wur-

de unter dem Kirchweih-

baum auf dem Marktplatz 
die Bürgerkönige prokla-

miert: Schützenmeister 

Udo Döring hat die Bür-

gerkönigskette an Robert 

Kittler überreicht, der sich 

beim Kirchweihschießen 

mit einem 20 Teiler durch-

gesetzt hat. Auf Platz zwei 

kam mit einem 176 Teiler 

Johanna Imschloß und auf 
Platz drei mit einem 187 Teiler Florian Fischer. Mit 

einem 117 Teiler hat Sabine Bayer den besten 

Schuss auf die Punktscheibe der Bürger abgegeben. 

Auf Platz zwei kam mit einem 160 Teiler Sabrina 

Schmidt und mit einem 163 Teiler belegte Gudrun 

Grob den dritten Platz. 
 

Auf die Punktscheibe der Schützen hat mit 66,0 

Punkten Raphael Wodniak den besten Schuss abge-

geben. Mit 67,3 Punkte belegte Andreas Fleisch-
mann den zweiten und mit 72,5 Punkten Eugen Perl 

den dritten Platz. Auf die Pokalscheibe der Schützen 

hat Birgit Köhler mit einem 29,0 Teiler den besten 

Schuss abgegeben. Platz zwei belegte mit einem 

206,7 Teiler Martin Scherb und auf Platz drei kam 

mit einem 214,4 Teiler Marco Körber. Unser Foto 

zeigt den neuen Bürgerkönig Robert Kittler. Foto: 

Biernoth 

 
 

50 Jahre Kirchweih für 
Elise Koch 
 

Ein seltenes Jubiläum konnte in 

diesen Tagen Elise Koch feiern: 

Die 69-Jährige ist seit 50 Jahren 

als Wirtin bei der Kirchweih in 

Flachslanden aktiv.  
 

Geboren wurde Elise Koch, 
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geborene Fischer, in Kettenhöfstetten und hat nach 

der Hauswirtschaftsschule den Wirt des Gasthauses 

„Zur Rose“ in Flachslanden, Hans Hasselt, im Mai 
1965 geheiratet. Schon zur Kirchweih im August 

1965 musste die junge Ehefrau mitanpacken und 

seither ist keine Kirchweih in Flachslanden vergan-

gen bei der Elise Koch nicht bedient und gekocht 

hat.  
 

Nachdem überraschenden Tod ihres Ehemannes 

1979 musste sie anfangs das Gasthaus alleine wei-

terführen. Elise Koch hat dann zum zweiten Mal 
geheiratet und mit Klaus Koch einen Mitstreiter in 

der Wirtsstube gefunden. Schon vor mehr als zehn 

Jahren hat Elise Koch das Gasthaus an ihren Sohn 

aus erster Ehe, Hans Hasselt, übergeben. Trotzdem 

arbeitet Elise Koch noch regelmäßig in ihrem Gast-

haus und unterstützt ihren Sohn, wo sie nur kann.  
 

Mitarbeiter und Freunde haben ihr nun zum Auftakt 

ihrer 50. Kirchweih in Flachslanden ein besonders 

Geschenk gemacht: Vor dem Gasthaus „Zur Rose“ 
wurde eine Fahne mit einem Lob auf die Wirtin auf-

gestellt und die Schützenkapelle Flachslanden hat 

ein Ständchen gespielt. Foto: Biernoth 

 

 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 07.07.2015 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 

worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 

Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-

berechtigt ist. Das Gremium ist daher be-

schlussfähig. Der Erste Bürgermeister erklärt 
die Sitzung für eröffnet. Es werden keine Ein-

wände gegen die Tagesordnung erhoben.  

 
2. Baupläne  

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger 
 

Bauvorhaben Sebastian Körber  
Neubau einer Lagerhalle auf dem Grundstück 
Boxau 10, Gem. Virnsberg  
 

Die Unterlagen wurden vorab elektronisch 

übersandt, da der Bauantrag noch nicht schrift-

lich vorliegt. Das Bauvorhaben befindet sich im 

Innenbereich gemäß § 34 BauGB. Zum Grund-

stück Fl.Nr. 462 soll eine Grenzbebauung erfol-

gen. Der Eigentümer hat einer Abstandsflä-

chenübernahme zugestimmt. Zu Grundstück 

Fl.Nr. 463 soll im geringen Maß eine Grenz-

überbauung erfolgen. Hier wird das Landrats-
amt vermutlich eine Veränderung der Grenze 

fordern. Aus Sicht der Verwaltung steht dem 

Bauvorhaben nichts entgegen.  
 

Beschluss: einstimmig   
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-

che Einvernehmen für den o.g. Bauantrag.  

 
3. Gemeindliche Wasserversorgung – Erneuerung 

der Einfriedung am Hochbehälter Wippenau  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 

Herr Krach, Ingenieurbüro Christofori u. Partner 
 

Die in die Jahre gekommene und auch nicht 

mehr zeitgemäße Holzzäunung am Hochbehäl-

ter Wippenau soll durch eine Metallzäunung er-

setzt werden. In der Sitzung vom 04.05.2015 
wurden die Angebote für einen Metallzaun – 

vergleichbar mit dem Zaun am Rathauspark-

platz – vorgestellt. Es wurden drei Angebote 

abgegeben. Das günstigste Angebot betrug 

15.700,86 € inkl. MwSt. und wurde von der 

Firma Draht-Krippner GmbH, Langenzenn abge-

geben. Der teuerste Bieter lag bei 22.311,31 €. 

In der Sitzung vom 04.05.2015 wurde von eini-

gen Mitgliedern des Marktgemeinderats argu-

mentiert, dass die Kosten des Zauns zu hoch 
und die Art der Ausführung unpassend sei. Ein 

Alternativgebot in Form eines Maschendraht-

zauns wurde ins Spiel gebracht, um Kosten zu 

senken.  
 

Es wurde eine erneute Ausschreibung als Ma-

schendrahtzaun (Länge Maschendrahtzaun 200 

m, Höhe zwei Meter, Breite des Einfahrttors 

fünf Meter, Breite der Türe ein Meter) vorge-

nommen. Außerdem sind der Abbau und die 
Entsorgung der vorhandenen Einzäunung (Jä-

gerzaun) einschließlich Pfosten und Tore/Tür in 

der Ausschreibung enthalten. Es wurden zwei 

Angebote abgegeben. Der günstigste Bieter 

wiederum ist die Firma Draht-Krippner GmbH, 

Langenzenn mit einer Angebotssumme von 

13.392,26 € inkl. MwSt. Teuerster Bieter dieser 

Ausführung liegt bei 17.021,26 €.  
 

Bürgermeister Henninger und Herr Krach spre-

chen sich aufgrund des relativ geringen Preisun-

terschieds für die Ausführung als Metallzaun 

aus. Den Abbau und die Entsorgung der vor-

handenen Zauns könnte der Bauhof überneh-

men, so dass sich die Kosten um ca. 1.200 € 

verringern könnten. Nach ausführlicher Diskus-

sion über die beiden Varianten und das grund-
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sätzliche Erfordernis einer Einfriedung des 

Hochbehälters Wippenau lässt Bürgermeister 

Henninger über den Beschlussvorschlag „Me-
tallzaun“ abstimmen.   
 

Beschluss: 6-Ja-Stimmen : 5-Nein-Stimmen 
Der Marktgemeinderat erteilt der Firma Draht-

Krippner, Langenzenn den Auftrag zur Erneue-

rung der Einfriedung um den Hochbehälter 

Wippenau in der Ausführung Metallzaun zum 

Angebotspreis von 15.700,86 € brutto. Die Ab-

bruch- und Entsorgungsarbeiten sollen vom 
Bauhof in Eigenregie vorgenommen werden. 

 
4. Verlegung Kreisstraße AN 21 

a) Vereinbarung mit dem Staatlichen Bauamt 
wegen Aufstellen eines Kunstwerks im 
Kreisverkehr 

b) Errichtung eines gepflasterten Wappens am 
Kreisverkehr  
 

Vereinbarung mit dem Staatlichen Bauamt we-
gen Aufstellen eines Kunstwerks im Kreisver-
kehr  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 

Herr Krach, Ingenieurbüro Christofori u. Partner 
 

In der Sitzung vom 22.09.2014 wurde im Ge-

meinderat besprochen, dass die Mittelinsel im 

Kreisverkehr mit einem gepflasterten Gemein-
dewappen und einer wechselnden Kunstaus-

stellung des Künstlers Thomas Röthel aus Mit-

teldachstetten gestaltet werden soll. Das Staatli-

che Bauamt hat nun eine Vereinbarung (Nut-

zungsvertrag) für eine wechselnde Kunstaustel-

lung des Kreisverkehrs übersandt. Ein Wechsel 

der Kunstwerke darf maximal dreimal im Jahr er-

folgen. Die Verkehrssicherung im Zuge von Än-

derungen der Kunstwerke obliegt dem Markt 

Flachslanden. Die zu nutzende Kreisinnenfläche 
darf einen Durchmesser von sechs Meter haben. 

Die Marktgemeinde muss die Fläche nur eben 

machen, die Bodenplatte wird von Herrn Röthel 

gestellt.  
 

Beschluss: 10-Ja-Stimmen : 2-Nein-Stimmen 
Der Markt Flachslanden stimmt dem Nutzungs-

vertrag zwischen dem Freistaat Bayern – Stra-

ßenbauverwaltung – und dem Markt Flachslan-
den zur Gestaltung der Mittelinsel des Kreisver-

kehrs in der vorgelegten Form zu.  

 

Errichtung eines gepflasterten Wappens am 
Kreisverkehr  
 

Am 22.09.2014 ist die Gestaltung des Kreisver-

kehrs u.a. mit dem Wappen des Marktes Flachs-

landen vorgestellt worden. Dieser Vorschlag hat 

allgemein Zustimmung gefunden. Das weitere 

Vorgehen sollte mit dem Staatlichen Bauamt 
Ansbach abgesprochen werden. Das Wappen 

des Marktes Flachslanden hat ein Ausmaß von 

2,50 m * 3,00 m. Die Ausführung erfolgt mit far-

bigen Granitpflaster (schwarz, grau und rot) und 

für die Farben blau und gelb mit frostsicheren 

Klinkern und gläsernem Material. Das Wappen 

wird eine Neigung von ca. 0,50 Meter haben. 
 

Nach Aufforderung zur Abgabe eines Angebots 
durch das Ingenieurbüro Christofori und Partner 

an fünf Betriebe sind vier Angebote eingegan-

gen. Der günstigste Bieter ist die Firma FNB 

Pflaster- und Gartenbau GmbH, Lehrberg mit ei-

ner Angebotssumme von 9.415,28 € inkl. MwSt. 

Teuerster Bieter liegt bei 15.580,91 € brutto.  
 

Beschluss: 11-Ja-Stimmen : 1-Nein-Stimme 
Die Firma FNB Pflaster- und Gartenbau GmbH 

erhält den Auftrag zur Herstellung des Wappens 
des Marktes Flachslanden im Kreisverkehr an 

der St 2253 gemäß ihrem Angebot zum Preis 

von 9.415,28 € inkl. USt. Das Ingenieurbüro 

Christofori und Partner wird beauftragt, das Auf-

tragsschreiben an die Firma FNB Pflaster- und 

Gartenbau GmbH zu erstellen.  

 

5. Grundschule Flachslanden – Akustiksanierung 
der Klassenzimmer  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger 
 

Am 17.06.2015 fand ein Ortstermin mit einem 

Teil des Gemeinderats und zwei Lehrkräften 

(teilweise wechselnd) wegen der geplanten 

Lärmsanierung der Klassenzimmer der Grund-

schule in der Grundschule in Obernzenn und 

danach in der Grundschule Flachslanden statt. 

In Obernzenn konnte die vom Architekturbüro 
Hirsch vorgeschlagene Akustikdecke der Firma 

Caparol angesehen werden und in Flachslanden 

hatte die Firma Minderlein aus Ehingen ihre Lö-

sung in einem Klassenzimmer provisorisch auf-

gebaut.  
 

Es zeigte sich, dass beide Lösungen eine deutli-

che Verbesserung der Akustik bringen. Die 

Akustikdecke der Firma Caparol verzichtet auf 
Teile an der Wand und hat deshalb deutliche 

optische Vorteile. Die Lösung der Firma Minder-

lein kann auch an den Wänden angebracht 

werden, was u.U. weitere akustische Vorteile 

bringen kann. Diese können dann als zusätzli-

che Fläche als Pinnwand genutzt werden. Aller-

dings könnte sich in diesem Fall die Dämmwir-

kung wieder verringern.  
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Preislich ist die Firma Minderlein deutlich im 

Vorteil, da die komplette Dämmung der vier 

Klassenzimmer und der Mehrzweckraums nur 
13.744,550 € brutto kostet, während die Lö-

sung der Firma Caparol für die vier Klassenzim-

mer und den Mehrzweckraum voraussichtlich 

ca. 27.299,79 € brutto ausgegeben werden 

müsste.  
 

Von Seiten der Lehrkräfte war keine eindeutige 

Bevorzugung einer Lösung festzustellen.  
 

Beschluss: 11-Ja-Stimmen : 1-Nein-Stimme 
Der Markt Flachslanden nimmt das Angebot der 

Firma Minderlein für die akustische Sanierung 

der Klassenzimmer und des Mehrzweckraums 

der Grundschule Flachslanden zum Angebots-

preis 13.744,50 € an. Die Arbeiten müssen wäh-

rend der unterrichtsfreien Zeit bis spätestens 

zum Ende der Sommerferien ausgeführt wer-

den.  

 
6. Feuerwehren – Bestätigung der neu gewählten 

Kommandanten der FFW Sondernohe  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Sondernohe hat am 

19.06.2015 Bernd Guggenberger zum Kom-

mandanten und Wolfgang Hofmann zum stell-

vertretenden Kommandanten gewählt. Gemäß 
Art. 8 Abs. 4 BayFwG bedarf der Gewählte der 

Bestätigung des Marktes Flachslanden im Ein-

vernehmen mit dem Kreisbrandrat des Land-

kreises Ansbach. Versagungsgründe gemäß Art. 

8 Abs. 4 Satz 2 BayFwG (Ungeeignetheit wegen 

fachlicher, gesundheitlicher oder sonstiger 

wichtiger Gründe) sind nicht erkennbar. Die 

notwendigen Lehrgänge sind in angemessener 

Zeit nachzuholen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat bestätigt Herrn Bernd 

Guggenberger vorbehaltlich des Einvernehmens 

des Kreisbrandrats des Landkreises Ansbach als 

Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Son-

dernohe und Herrn Wolfgang Hofmann als 

Stellvertreter des Kommandanten der Freiwilli-

gen Feuerwehr Sondernohe.  

 
7. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 15.06.2015- öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-

nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

15.06.2015 – öffentlicher Teil.  
 

Beschluss: einstimmig  

Die Niederschrift der Sitzung vom 15.06.2015 – 

öffentlicher Teil – wird genehmigt. 
 

8. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger 
 

Stiftungsrat der Bürgerstiftung Flachslanden 

 

Nach § 8 der Satzung der Bürgerstiftung Flachs-

landen wird ein Stiftungsrat eingerichtet, der 
mit fünf stimmberechtigten Personen besetzt 

ist. Ständiges Mitglied ist der amtierende Bür-

germeister. Außerdem entsendet die Sparkasse 

ein nicht stimmberechtigtes Mitglied.  
 

Neben dem jeweiligen Bürgermeister und dem 

Geschäftsstellenleiter der Sparkasse, wurden in 

der Sitzung vom 15.06.2015, folgende Personen 

berufen:  
 

Edeltraud Imschloß (Jugendbeauftragte, frühe-

re Gemeinderätin)  

Anton Hofmann (Beauftragter Heiliges Grab, 

früherer Gemeinderat)  

Rudolf Fischer (Pfarrer im Ruhestand)  

Renate Herrmann (Altbürgermeisterin)  

 

Zustimmung zum Beitritt zum Geschäftsfüh-
rermodell des Ev.-Luth. Dekanats Ansbach der 
Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen, Haus 
für Kinder“  
 

Der Marktgemeinderat stimmte in seiner Sit-

zung vom 15.06.2015 dem Beitritt der Kinder-

tageseinrichtung „Unterm Regenbogen – Haus 

für Kinder zum Geschäftsführermodell des Ev.-

Luth. Dekanats Ansbach zu.  

 
9. Bekanntgaben/Sonstiges  

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger 
 

Sachstand NorA-Bürgerwindpark Birkenfels 
 

Der Bau des NorA-Bürgerwindparks in Birken-

fels läuft planmäßig weiter. Die Fertigstellung 

der Windräder erfolgt voraussichtlich bereits 
Mitte September. Aufgrund von Lieferschwie-

rigkeiten der Kabelfirmen für die Leitungstrasse 

erfolgt die Inbetriebnahme voraussichtlich in 

der ersten Novemberhälfte. In den Wochen da-

vor werden Besichtigungstermine für die Bürger 

geplant. 1. Bürgermeister Henninger schlägt 

vor, für die Besichtigungen Geld einzusammeln, 

um dieses für die Bürgerstiftung zu verwenden. 

 

Sachstand Wärmenetz  
 

Der Bau des Wärmenetzes in Flachslanden läuft 
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ebenfalls planmäßig weiter. Die Spülbohrung in 

der Ansbacher Straße von Kohlenplatte bis 

Borsbacher Straße ist aufgrund eines Felsvor-
kommens nicht möglich. Ab Donnerstag, den 

09.07.2015 soll der bisher fertiggestellte Be-

reich asphaltiert werden. Vom Staatlichen Bau-

amt wurde in Aussicht gestellt, dass die Ansba-

cher Straße im Bereich zwischen Borsbacher 

Straße und Kohlenplatte gegen Beteiligung der 

Gemeinde eine neue Straßendecke bekommt. 

In der Bad Windsheimer Straße soll genauso 

verfahren werden. Die Wiesenstraße, die Ro-

senbacher Straße und die Schulstraße werden 
nur in einfacher Weise asphaltiert, da sie auf-

grund des schlechten Allgemeinzustands in den 

kommenden Jahren sowieso saniert werden 

müssen. Den Bereich Rosenbacher Straße und 

Schulstraße soll wenn möglich über ein Dorfer-

neuerungsverfahren saniert werden. Es ist ein 

weiterer Kunde dazu gekommen. Derzeit be-

trägt die Kundenzahl 118.  

 
ILEK  
 

Zwischen dem Büro arc.grün und den NorA-

Bürgermeistern wurde der weitere Ablauf der 

ILE-Planung besprochen. Sie soll bis Mitte 

nächsten Jahres abgeschlossen werden.  

 
 
 
 

 
 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

Noch habt ihr Ferien. Genießt die Tage, besucht 

noch die anstehenden Ferienspaßaktionen, erholt 

Euch gut, denn bald geht die Schule wieder los. Für 

manche von Euch ist das ein Neustart. Allen Erst-

klässlern wünsche ich für ihr erstes Jahr viel Freude, 
Erfolg und Spaß dabei, jetzt ein Schulkind zu sein. 

Ein weiterer Schritt im Lebensalltag. Neues wird es 

auch für die Kinder geben, die Kombiklassen oder 

neue Schulen besuchen werden. Es wird neue Leh-

rer/innen geben, neue Fächer, neue Mitschüler, 

neue Bücher, ... Unserer Grundschule wird ab Sep-

tember von einer neuen Schulleiterin geführt wer-

den. Auch ihr wünsche ich eine erfolgreiche Zeit in 

Flachslanden und freue mich auf eine gute Zusam-

menarbeit mit ihr. 
 

Ferienspaßaktionen 
 

An dieser Stelle nochmals mein herzlicher Dank an 

all die Personen, die der Gemeinde für eine Ferien-
spaßaktion Briefmarken zur Verfügung gestellt ha-

ben. Bin gespannt, welche Kunstwerke daraus ent-

stehen werden. 
 

Vielen Dank auch an Hans Büttner und Willi Im-

schloß, die uns und 20 Kinder an einem der heißes-

ten Tage des Sommers in den Tiergarten begleitet 

haben sowie bei Frau Brigitte Hahn, welche mit mir 

und den Gemeinden Lehrberg und Colmberg mit 

insgesamt 45 Kindern zu Mini-Dinkelsbühl gefahren 

ist. Leider musste die Aktion des Virnsberger Schüt-

zenvereins wegen zu geringer Beteiligung abgesagt 

werden, was ich persönlich sehr schade finde. 
 

Alle haben die Wildsau gesucht und ge-
funden 
 

 
 

Der Ökologische Jagdverband (ÖJV) und die Revier-

pächter Hans Webersberger und Kai Evers haben 

einen Tag für die Ferienspaßkinder der Gemeinde 

abgehalten. Diese Veranstaltung ist für  den ÖJV 
eine Herzensangelegenheit. Herr Webersberger: 

"Mir ist es wichtig, dass die Kinder begreifen, was 

Jagd bedeutet!" Den gesamten Kreislauf sollen die 

Kinder begreifen und erleben und dafür sind wir da. 
 

 
 

Herrn Webersberger freute es besonders, dass den 

Kindern die Rehsteaks schmeckten und dass die 
Ferienaktion einen Wissenskreislauf auch mit der 

Schule Flachslanden darstellt. 
 

Viele Grüße von Eurer Jugendbeauftragten 
 

Edeltraud Imschloß 
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Highlights der letzten Schulwoche... 
 

Am Donnerstag vor den Ferien durften die Viert-

klässler noch einmal in Aktion treten. Es gab Pau-

senbrot für alle: Waffeln am Stiel, Obstteller und 

Fruchtschorle.  
 

 
 

Am letzten Schultag trafen sich nach dem Ab-

schlussgottesdienst alle in der Aula. Nachdem die 

besonders guten Sportler ihre Ehrenurkunde der 

Bundesjugendspiele und die besonders eifrigen Le-

ser ihre "Antolin-Urkunde" erhalten hatten, ging es 
ans Abschied nehmen: Die Viertklässler verlassen 

die Schule, Frau Krieger wechselt an eine andere 

Schule und für Herrn Rachinger ist es der allerletzte 

Schultag in seinem "Lehrerleben". Viele Tränen flos-

sen, vor allem bei den Viertklässlern, für die jetzt ein 

neuer Lebensabschnitt beginnt. Wir wünschen allen 

auf ihrem Lebensweg viel Glück, Erfolg und alles 

Gute. Wir hoffen, dass die Zeit an der Grundschule 

Flachslanden in guter Erinnerung bleiben wird. 
 

 
 

Die letzte Aktion vor den Ferien ist alljährlich der 

Feriensong "Ferienzeit - das ist die schönste Zeit". 

Von Herrn Pelikan mit der Gitarre begleitet, sangen 
alle lautstark mit und konnten anschließend in die 

wohlverdienten Ferien gehen. 
 

Für die Grundschule Flachslanden 
 

Karin Gehring 

 

***************************************** 

 

Die Schulzeit ist vorbei... 
 

nicht nur für die Schüler, die im Moment ihre wohl-

verdienten Ferien genießen, sondern auch für Hel-

mut Rachinger. Nach zehn Jahren als Rektor an der 

Grundschule Flachslanden wurde er am Mittwoch, 

27. Juli 2015 mit einer bewegenden Feier in den 

wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
 

 
 

Neben Dankesworten und guten Wünschen von 

Flachslandens Bürgermeister Hans Henninger, vom 

Elternbeirat und vom Schulförderverein, vertreten 

durch Frau Lehmann und Frau Wiegel, gab es jeweils 

noch einen "Brotzeitkorb" mit Spezialitäten aus der 

Region. 
 

 
 

Von Christoph Pelikan, stellvertretender Schulleiter, 

bekam Helmut Rachinger ebenso gute Wünsche und 

einen gefüllten Wanderrucksack mit auf den nun vor 

ihm liegenden Weg. 
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Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung 

durch Lied- und Instrumentalbeiträge der einzelnen 
Klassen. Die Bläsergruppe, bestehend aus jetzigen 

und ehemaligen Schülern, bot eine eindrucksvolle 

Darbietung. Ebenso die vierte Klasse, die ein Lied 

eigens für ihren Klassenlehrer umdichtete. Der Lied-

beitrag der ersten und zweiten Klasse, sowie der 

Tüchertanz der dritten Klasse, zeigte, dass viel Enga-

gement in die Vorbereitungen gesteckt wurde. 
 

 
 

"Endstation" - so der Titel der "Abschiedsrede" von 

Helmut Rachinger. Anschaulich ließ er die Jahre sei-

nes "Lehrerdaseins" Revue passieren. Der Zug star-

tete 1972 mit dem Abitur, anschließend Studium, 

1978 die erste Stelle als Lehrer, 2000 Konrektor an 
der Grundschule Zirndorf, 2005 hielt der Zug in 

Flachslanden, als Helmut Rachinger hier die Stelle 

als Rektor übernahm. Zehn Jahre hatte er als kom-

petenter und zuverlässiger Chef mit dem Instinkt für 

das Machbare die Schule geleitet. Mit seiner un-

komplizierten Art gelang es ihm, Aufgaben anzuge-

hen und Probleme zu lösen - immer im Hinblick auf 

Schüler und Kollegium. 
 

 
 

Er bedankte sich beim Kollegium, bei den Schülern 

und bei allen anderen, insbesondere bei Frau Würf-

lein und Herrn Tyrach für das gute Miteinander. 

Jeden Morgen sei er gerne zur Schule gekommen 
und er könne es sich noch gar nicht vorstellen, wie 

es ohne seine Schüler sein wird. Etwas Wehmut 

klang hier mit - Bedauern stellte sich auch beim 

"Schulteam" ein. 

 

Wir, das Kollegium und alle, die mit Helmut Rachin-

ger auf die eine oder andere Art zusammengearbei-
tet haben, sagen DANKE für die letzten zehn Jahre.  

Wir freuen uns, einen fairen und verständnisvollen 

Schulleiter gehabt zu haben und wünschen ihm alles 

Gute und viel Erfolg bei der Bewältigung seines neu-

en Lebensabschnitts. 
 

Karin Gehring 

 

******************************************* 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger des 
Marktes Flachslanden! 

 

Sicherlich haben Sie 

in den letzten Wo-

chen mitbekommen, 

dass sich an der 

Grundschule Flachs-

landen zum nächs-
ten Schuljahr vieles 

ändern wird. Neu 

ist, dass es nun Kom-

biklassen gibt, und 

neu ist auch die 

Schulleitung.  
 

Seit 1. August bin 

nun ich – Tanja Schleußinger – für die Schule ver-
antwortlich. Auf die neue Aufgabe als Schulleiterin 

freue ich mich sehr.  
 

Die letzten neun Jahre habe ich das Schulleben an 

der Grund- und Mittelschule Lehrberg mitgestaltet 

und dort unterrichtet. Als Mutter zweier Söhne war 

ich auch aktiv in Elternbeirat und Förderverein der 

Schule tätig, so dass ich Schulleben und die Bedeu-

tung einer intakten Schulfamilie von allen Seiten gut 

kenne.  
 

Weiterhin war ich die letzten Jahre als Multiplikato-

rin des neuen LehrplanPlus auf Schulamtsebene 

eingesetzt. Eine Tätigkeit, die mir viel Freude berei-

tet hat und die ich als „Expertin für das Fach Heimat- 

und Sachunterricht“ fortführen werde. 
 

Für meine neue Aufgabe wünsche ich mir, dass Sie 

mit Ihren Anliegen, aber auch mit Ihren Ideen, offen 
auf das Kollegium der Schule, und natürlich auf mich 

zukommen. Gemeinsam können wir die Grundschu-

le Flachslanden zu einem Lernort machen, an dem 

Lernen Spaß macht und sich alle wohlfühlen. 
 

Herzliche Grüße 
 

 

 
 

 

 

Tanja Schleußinger 
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Ärzte 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

Notruf für Rettungsdienst und Feuer-

wehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus 

Festnetz und Handy. 
 

 
 

Praxis Dr. Popoviciu 
 

Praxis für Allgemeinmedizin Flachslanden 
91604 Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/ 93 29 27 7 
 

Pavel Klin, 

Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 

Dr. Dr. med. Jon Nicolaescu, 
Arzt für Allgemeinmedizin 

 

Sprechstunden: 
Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, 
Montag von 14.00 – 17.00 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr, 
Freitag 13.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung. 

 

 

 

Hausarztpraxis Rügland 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 

Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten für September 2015 

Montag  09 – 12 Uhr 

Dienstag 15 – 18 Uhr  

Mittwoch 15 – 18 Uhr  

Freitag  09 – 12 Uhr 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 

Hauptstelle in Dietenhofen 09824- 8100. 
 

Vom 31.08. bis 18.09.2015 befinden wir uns in Ur-

laub, ebenso die Hauptstelle in Dietenhofen! 

Vertretung in dieser Zeit wie üblich die Praxen: 

Dr. Lehmann, Dietenhofen, Tel. 09824-1250, 

Dres. Schmidt/Schnabel in Bruckberg,  

Tel. 09824-1217, insbesondere für unsere Patienten, 
welche am Hausarztmodell teilnehmen! 

 

Zahnärzte 
Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-

net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 
 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 

Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 

 

 
 

Ehrenamtliche Seniorenarbeit 
der Gemeinde  
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 

unserer Seniorenarbeit stehen weiter-
hin zur Verfügung, um älteren Mitbürgerinnen und 

Mitbürgern bei alltäglichen Dingen zu helfen oder 

einfach zu reden. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 
 

 

Dein Stern 
 

Schön wäre es, gäbe es einen Stern, 

der nur für dich da ist. 

Der dir in allen dunklen Stunden, Tagen, Wochen 

und Monaten leuchten möge. 
 

Dein Stern soll überall da leuchten, 

wo kein Licht vorhanden ist 

und da, wo du ihn brauchst. 
 

Dein Stern soll dir Mut machen 

und das Gefühl geben, 
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du bist nie alleine. 
 

Ein jeder Stern 
und ist er noch so fern 

erfüllt uns einen Traum, 

lasst uns oft zum Himmel schaun. 
 

Dein Stern sei für dich der Sonnenschein er soll im-

mer bei dir sein, dann bist du nie allein. 
 

Edeltraud Imschloß 

 
 

 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im 
September 2015 
 

Zum 80. Geburtstag 
� Elisabeth Woldt, Neustetter Str. 24 

� Martin Müller, Pfarrstr. 5 

� Johann Weihmann, Sondernohe 13 ½ 

� Karl-Heinz Hantke, Nelkenweg 12 
 

 
 

 
 
 

Geburten 
� Denis Andrei Bouhar, Bad Windsheimer Str. 38 

� Luisa Reuther, Sondernohe 12 1/3 
 

Eheschließungen 
� Daniela Stocker und Christian Büttner, Sonnen-

seestr. 6 

� Franziska Schuster und Alexander Büchler, Son-
dernohe 5 
 

Sterbefälle 
� Christel und Johann Schneider, Rosenbach 34 

 

 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
September 2015 

 

 
 

Donnerstag, 03. September 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

Sonntag, 06. September, 14. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Anita Nölp. 

Mittwoch, 09. September 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Donnerstag, 10. September 

9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

Sonntag, 13. September, 15. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer i. R. 

Dieter Chlopik. 

Dienstag, 15. September 
8.00 Uhr ökumen. Schulanfangsgottesdienst für die 

1. Klasse. 

Mittwoch, 16. September 
10.00 Uhr ökumen. Schulanfangsgottesdienst für die 

2. –4. Klasse. 

Donnerstag, 17. September 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

Freitag, 18. September 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 

20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 

Sonntag, 20. September, 16. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Theologiestudentin Anto-

nia Ehemann. 

9.30 bis 11.00 Uhr KiGo-live  

11.00 Uhr Taufe von Klara Kanzler aus Flachslanden. 

18.00 Uhr ökumenische KRUMM-Andacht, Thema: 

Freundschaft. 

Mittwoch, 23. September 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus. 

Donnerstag, 24. September 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus. 

Thema: „Streifzug durch den Rangau“. Mit Herrn 

Edmund Zöller, Ansbach. 

Freitag, 25. September 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 

20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 

Samstag, 26. September 
8.30 – 12.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus. 
Sonntag, 27. September, 17. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Paul Peter  

Uterstädt aus Virnsberg, mit Pfarrerin Elisabeth 

Franz-Chlopik. 

19.00 Uhr Konzert des Gospelchors Ansbach unter 

der Leitung von Frau Barbara von Berg. 
 

Erntedankgaben können am Freitagnachmittag,  
02. Oktober 2015, in der Kirche abgegeben werden. 
Wir werden die Spenden auch dieses Jahr wieder 
an die Ansbacher Tafel weitergeben. 
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Urlaubvertretungen  Pfarrerin Franz-Chlopik: 
03.09. - 12.09.2015 Pfarrer Randolf Herrmann, Wei-

henzell, Tel.: 09802/8542  

 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 

Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 

E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de 

Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 

Montag und Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
August 2015 

 

 
 

Donnerstag, 03.09.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe 

Samstag, 05.09.2015 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse 

Sonntag, 06.09.2015: 23. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Festgottesdienst zur 

Kirchweih. Kollekte für den Erhalt der Kirche. 

Freitag, 11.09.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Samstag, 12.09.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche Vorabendmesse    

Sonntag, 13.09.2015: 24. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst    
Dienstag, 15.09.2015 

08:00 Flachslanden, ev. Kirche: Schulanfangsgottes-

dienst für die 1. Klasse. 

08:30 Obernzenn, ev. Kirche: Schulanfangsgottes-

dienst für alle Klassen. 

16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe  

Mittwoch, 16.09.2015 

10:00 Flachslanden, ev. Kirche: Schulanfangsgottes-

dienst für die 2 – 4 Klasse. 
 

 

Einen guten Start ins neue Schuljahr 
wünscht Euch 

Euer Pfarrer Dieter Hinz und Eure Sr. Engelberta 
 

 

Donnerstag, 17.09.2015 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe 
Freitag, 18.09.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Samstag, 19.09.2015 

18.00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier  

19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 20.09.2015: 25. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Unteraltenbernheim, ev. St. Martinskirche: 
Ökumenischer Gottesdienst zur Kirchweih  
18.00 Flachslanden, ev. St. Laurentius-Kirche: 

„Krumm-Andacht“ Komm rein und mach mit, The-

ma: „Freundschaft“. Plakate mit Informationen hän-

gen rechtzeitig in allen Kirchen aus. Alle sind hierzu 

recht herzlich eingeladen. 

16.00 Virnsberg, Pfarrkirche: Tauffeier Maximilian 

Christoph Galewski, Ansbach   
Dienstag, 22.09.2015 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Donnerstag, 24.09.2015 

19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe 

Freitag, 25.09.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Samstag, 26.09.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche Vorabendmesse  

Sonntag, 27.09.2015: 26. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  

Dienstag, 29.09.2015 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

 

                    Die Caritas-Herbst-Sammlung findet 

vom               28.09.2015 – 04.10.2015 statt.  

                         Kirchenkollekte 04.10.2015. 

 

Kath. Pfarramt Virnsberg 

Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 

E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 

Pfarrer Dieter Hinz 

Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr;  

Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 

Flachslanden, Schwester Engelberta Schalk,  

Telefon: 09829/395 

 
 

 

 

 
 

 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 

 
Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachs-
landen, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
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Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

H14301H   
Mineralstoffe nach Dr. Schüßler  
"Zeig mir Dein Antlitz und ich sage dir, 
was dir fehlt"  
Ulli Schabesberger, Ernährungsberaterin  

4 Abende, 01.10.2015 - 22.10.2015 

Donnerstag, wöchentlich, 19:00 - 21:00 Uhr  

Grundschule, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 29,30 €  

Bei der Antlitzanalyse geht es um die Feststellung 

von Mineralstoffdefiziten im menschlichen Körper 

(angelehnt an Kurt Hickethier), die sich durch be-

stimmte Zeichen im Gesicht und am Körper zeigen. 

Per se hat dies keine Betriebsstörung zur Folge, je-
doch kann der Betrieb eingeschränkt sein. Werden 

die Mängel in den Speichern stärker, kommt es dann 

zu Betriebsstörungen, die durch gezieltes Auffüllen 

wieder behoben werden können. Der Kurs gibt Ein-

blicke in die grundsätzliche Wirkung der Mineral-

stoffe nach Dr. Schüßler, deren Einsatz, Dosierung 

und Anwendung im Einzelnen sowie das Erkennen 

der wichtigsten Mängelanzeichen.  

 

H31301H 
Hatha-Yoga für Teilnehmende ohne  
oder mit wenig Yoga-Erfahrung  
Hanne Janiel, Yogalehrerin 

10 Abende, 25.09.2015 - 18.12.2015 

Freitag, wöchentlich, 19:45 - 21:15 Uhr  
Evang. Kindertagesstätte "Unterm Regenbogen – 

Haus für Kinder", Turnraum, Schulstr. 1  

Kursgebühr: 87,50 €  

Hatha-Yoga ist ein Übungssystem (Körperstellungen 

und Bewegungsfolgen), das Körper, Geist und Seele 

gesund und jung erhält. Es kann von Menschen je-

den Alters praktiziert werden. Durch Atem-, Körper- 

und Entspannungsübungen ist es möglich, wieder 

beweglicher zu werden, vielen Krankheiten vorzu-

beugen, Angst- und Verkrampfungszustände zu be-
seitigen, die Konzentration zu schulen und sich wohl 

zu fühlen. 

Bitte bequeme Kleidung, warme Socken, eine Yoga-

matte und eine Decke, (stilles) Wasser, Meditations-

kissen, bei Lendenwirbelproblemen eine zweite 

Decke oder eine Knierolle mitbringen.  

Literatur wird empfohlen. Kopien werden für einen 

geringen Betrag verteilt. 

(kein Unterricht am 09. und 16.10.2015)  
 
 

H31302H  
Hatha-Yoga für Teilnehmende mit Yoga-
Erfahrung  
Hanne Janiel, Yogalehrerin  

10 Abende, 25.09.2015 - 18.12.2015 

Freitag, wöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr  

Evang. Kindertagesstätte "Unterm Regenbogen – 

Haus für Kinder", Turnraum, Schulstr. 1  
Kursgebühr: 87,50 €  

In diesem Kurs können Sie die klassischen Asanas 

(Körperübungen) und Pranayamas (Atemübungen) 

des Hatha-Yogas intensiv erleben, im Wechsel mit 

sanfteren Übungen, unterstützt mit tibetischen 

Klängen und Meditation. 

Yoga bedeutet Vereinigung von Körper, Geist und 

Seele. Hatha-Yoga ist eine Praxis, die gegensätzliche 

Energien vereint und ein-und ausströmende Ener-

gien im Gleichgewicht hält. Ha bedeutet Sonne, 
Sonnenatmung (erhitzende Energieströmung), tha 
bedeutet Mond, Mondatmung (kühlende Energie-

strömung). Durch regelmäßiges Üben entsteht Har-

monie im Körper. 

Wenn erwünscht, wird Literatur während des Kurses 

empfohlen. Kopien werden für einen geringen Be-

trag verteilt. 

Bitte bequeme Kleidung, warme Socken, eine Yoga-

matte und eine Decke, (stilles) Wasser, Meditations-

kissen, bei Lendenwirbelproblemen eine zweite 
Decke oder eine Knierolle mitbringen.  

(kein Unterricht am 09. und 16.10.2015)  
 

H42301H  
Wirbelsäulengymnastik  

Brigitte Bogendörfer, Übungsleiterin  

10 Abende, 21.09.2015 - 30.11.2015 

Montag, wöchentlich, 18:30 - 19:30 Uhr  

Grundschule, Mehrzweckhalle, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 26,70 €  
Rückenschonendes Verhalten und gezielte Gymnas-

tik stärken Ihren Rücken und beugen Haltungsschä-

den vor. Sie kräftigen und dehnen mit gesundheits-

orientierten Übungen die gesamte Muskulatur. 

Dadurch werden Gelenke und die Wirbelsäule ent-

lastet und Ihre Beweglichkeit und Fitness verbessert.  

 

H45301H 

Fit – gesund – leistungsfähig für Frauen 
und Männer 50 plus  
Angelika Hoffmann, Übungsleiterin  

11 Vormittage, 22.09.2015 - 08.12.2015 

Dienstag, wöchentlich, 10:00 - 11:00 Uhr  

Grundschule, Mehrzweckhalle, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 29,30 €  



 

 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  09/2015   23 

Beweglich und fit – auch mit zunehmendem Alter 

den Alltag gut meistern! Haben wir nicht alle dieses 

Ziel? Mit leichten Bewegungen und Gehübungen 
wollen wir eine flüssige Fortbewegung erhalten. 

Sanfte, gezielte Übungen kräftigen unsere Muskula-

tur und stützen somit unseren Körper. Wir laden Sie 

ein, einmal in der Woche etwas für sich und Ihren 

Körper zu tun, denn niemand ist zu alt, keiner zu 

jung dafür. Wir quälen uns nicht am Boden, sondern 

führen die Übungen sitzend auf Stühlen aus. Trauen 

Sie sich! 

 

K31301H 
Digitalfotografie – Bildkomposition und 
Bearbeitung  
Jürgen Rosner, Diplom-Designer 

3 Abende, 17.11.2015 - 01.12.2015 

Dienstag, wöchentlich, 18:30 - 19:30 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 15,00 €  

Sie haben eine Digitalkamera und wollen wissen, wie 

man damit tolle Fotos macht? In diesem Kurs kön-

nen Einsteiger/innen und Fortgeschrittene die große 

Bandbreite des Fotografierens kennen lernen und 

die dazugehörenden Einstellungsmöglichkeiten des 

Fotoapparates erkunden. Die Bildkomposition, der 

Einsatz verschiedener Funktionen der Kamera oder 

auch die digitale Bildbearbeitung werden Thema 
sein.  

Teilnahmevoraussetzung sind Windows- oder Mac-

Grundkenntnisse.  

Die Teilnehmenden können ihren eigenen Laptop 

mitbringen. Bitte Anschlusskabel/Adapter für Kame-

ra/Computer mitbringen (z.B. USB). 

 

K62301H  
Freihandsticken oder Malen mit der 
Nähmaschine  

Diana Hecht  

1 Abend, 23.10.2015 

Freitag, 19:00 - 22:00 Uhr  

Grundschule, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 11,00 € zuzügl. Materialkosten nach 
Verbrauch  

Bitte eine Nähmaschine mit versenkbarem Trans-

porteur oder alternativ mit Stopffunktion und, wenn 

vorhanden, Baumwoll-Stoffreste mitbringen. 

 

M50301H  

Nähen mit Kindern ab 8 Jahren  
Diana Hecht  

2 Termine, 22.09.2015, 23.09.2015 

Dienstag, 15:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr  

Grundschule, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 22,00 € zuzügl. ca. 7,00 € Materialkos-
ten nach Verbrauch  

Wir nähen einen leichten Stoffbeutel.  

 

M50303H  
Wir malen mit Pastellkreide – Malkurs 
für Kinder der 1. - 4. Klasse  
Ute Würflein  

3 Nachmittage, 16.02.2016 - 01.03.2016 

Dienstag, wöchentlich, 14:00 - 15:30 Uhr  

Grundschule, Mehrzweckraum, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 13,50 € zuzügl. 2,00 € Materialgeld, 

bitte am Anfang mitbringen.  

Von den Grundlagen der Pastellmalerei bis zum fer-

tigen Bild. Mit Kreide kann man malen und zeichnen 

– es stellt im Prinzip eine Mischtechnik dar. Bei Krei-
de handelt es sich um eine lose Zeichentechnik, da 

die Kreide keine feste Verbindung mit dem Papier 

aufbaut. Sie bröselt somit sehr schnell ab und muss 

aus diesem Grund mit einem Fixierspray fixiert wer-

den. Bitte Kleidung anziehen, die auch schmutzig 

werden darf.  

 

 
 

Heimatverein Flachslanden e.V. 
  

Tag des offenen Denkmals 
  

Zum Tag des offenen Denkmals am 13. September 

laden wir sehr herzlich zur Besichtigung unserer 

Ausstellungen ein. Im ehemaligen Café Selz ist un-

sere Trachtenausstellung von 13.00 - 17.00 Uhr 

geöffnet. Das Museum in der Schulscheune kann 
von 14.00 - 17.00 Uhr besichtigt werden. Dort steht 

weiterhin die Ausstellung "Patenteller und Sammel-

tassen" aus der Zeit von 1880 - 1920, außerdem 

zeigen wir eine kleine Sammlung von Kochbüchern 

und Rezeptheften. 

 

Flachsbrechen im Fränkischen Freilandmuseum 
Bad Windsheim 
  

Herzlich einladen möchten wir zum Herbstfest im 

Fränkischen Freilandmuseum Bad Windsheim am 

19. und 20. September. Wir führen wieder das 

Flachsbrechen vor, wobei Besucher bei der Gewin-

nung der Leinfasern selbst Hand anlegen können. 

Helfer sind uns sehr willkommen, bei Interesse bitte 

bei Johanna Wiegel, Tel. 09874/4254 melden. 
 

Ingeborg Emmert, Schriftführerin 
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91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 
Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 

 

Einladung 
zum 

24. Mostfest „Aktion Streuobst 2000 Plus“ 
mit der Apfelkönigin Annemarie I 

am Bauhof in Flachslanden 

Sonntag, 20.09.2015, ab 14.00 Uhr 
 

Programm:  
 

15.00 Uhr: Begrüßung durch den Vorsitzenden 

Grußwort: 

� 1. Bürgermeister Hans Henninger 

� Apfelkönigin Annemarie 
 

Für die Kinder findet ein Zucchini-Wettbewerb statt.  

Gesucht wird der größte Zucchini. 
 

Für das leibliche Wohl gibt’s: Kaffee und Kuchen, 

Schinken, Käse-und Schmalzbrote, sowie frischge-

pressten Apfelsaft, Apfelwein und Quittensecco. 
 

Kuchenbereitstellung: Aus organisatorischen Grün-
den ist es wünschenswert, dass eine Rückmeldung 

bis etwa 14. September an die Ortsvertreter bzw. 

Vorstandschaft erfolgt.  
 

Die Vorstandschaft lädt alle herzlich ein! 
 

Hinweis: 

Bodenprobenaktion für November geplant, da ein 

kostengünstiges Institut gefunden wurde. Weitere 
Info im Gemeindeblatt „Ausgabe Oktober“. 
 

Kirschbaum  

1.Vorstand 

 

 
 

TSV Flachslanden 
Fit und gesund mit der TSV-Gymnastik 

 

 

Nach den Sommerferien finden die Gymnastikstun-

den des TSV Flachslanden ab dem 16.09.15 wieder 

jeden Mittwoch in der Mehrzweckhalle statt. 
 

Um 19:00 Uhr: Damengymnastik „Gesund und Fit“. 
Mit einer ausgewogenen Gymnastik für den ganzen 

Körper verbessern wir unsere Leistungsfähigkeit und 

bleiben fit und beweglich. 
 

Um 20:00 Uhr: „FIT and FUN“ Fitness die Spaß 
macht für Frauen und Männer. 

Ein Fitness-Mix zu fetziger Musik, der jede Menge 

Kalorien verbrennt und den Körper strafft. Intensi-

ves Muskel- und Herz-Kreislauftraining, sowie an-

schließendes Dehnen steigern Kraft, Ausdauer, Be-

weglichkeit und somit das allgemeine Wohlbefin-
den. 
 

Rückenschmerzen, hervorgerufen durch mangelnde 

Bewegung oder falsche Haltung werden durch re-

gelmäßiges Training gemindert oder verschwinden 

ganz. 
 

Bitte bequeme Kleidung, Hallenfitnessschuhe, eine 

Gymnastikmatte und etwas zu Trinken nicht verges-
sen. 
 

Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen an 

beiden Kursen teilzunehmen und werden um tele-

fonische Voranmeldung unter Tel.-Nr. 09829/1374 

gebeten. 
 

Brigitte Bogendörfer 
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Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 
 

Zucchini-Wettbewerb 
 

Zum Mostfest am 20.September findet der Zucchini-

Wettbewerb für Kinder statt.  

 

Motto: „Wer hat den größten Zucchini geerntet?“ 
 

Unsere fleißigen Helfer am Mostfest werden zu-

sammen mit euch den größten Zucchini ermitteln 

und anschließend prämieren. Wir wünschen viel 

Erfolg!! 
 

Wegen der Organisation bitte Rückmeldung bei ei-

ner Teilnahme bis zum 14.Sept. Tel. 9329577 oder 

1228! 
 

Das Jugend-Team vom Gartenbauverein 

 

 

 

Der Bund Naturschutz führt am Samstag, 12. Sep-

tember 2015 den jährlichen Biotoppflegeeinsatz auf 

den Streuwiesen am "Rohrweiher" und "Stöckfeld" 

durch. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr am Dammweg des 

Sonnensee. 
 

Helferinnen und Helfer sind herzlich eingeladen, mit 

anzupacken.  
 

Für Brotzeit und Getränke ist gesorgt. 
 

Ulrich Meßlinger 
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KINDERGARTEN- 
FÖRDERVEREIN  
FLACHSLANDEN E. V. 
 
 

Liebe Mitglieder, Eltern, Helfer, Freunde und 
Interessierte des Kindergartenfördervereins, 
 

der Förderverein blickt auf ein ereignisreiches Be-

treuungsjahr 2014/15 zurück. Hier ein kleiner Aus-

zug: 
 

Wir konnten nach dem Fest zum 20jährigen Vereins-

jubiläum mit einem kleineren zusätzlichen Plus im 

Budget ins Betreuungsjahr 2014/15 starten. Als ers-

tes galt es, die Willkommensgeschenke für die Neu-

ankömmlinge im „Haus für Kinder- unterm Regen-

bogen“ zu organisieren, wie jedes Jahr gab es auch 

diesmal gefüllte Brotdosen als ein nützliches Ge-

schenk zum Start der Kleinen. Die Finanzierung der 

Geburtstagsgeschenke für alle Kinder erfolgte be-
reits vor den Ferien, damit auch die Sommerge-

burtstagskinder gleich im Haus für Kinder ihren Ge-

burtstag noch im Herbst mit einem Geschenk ab-

runden konnten.  
 

Die Bewirtung beim Herbstfest erbrachte leider we-

niger Umsatz als die Jahre zuvor, es wurde weniger 

gespendet als beim sonst üblichen Verkauf erzielt 

wurde. Das Basarteam hat sich dann aber wieder 
mächtig ins Zeug gelegt und mit vielen fleißigen 

Helfern einen guten „Umsatz“ gespendet. Ein herzli-

ches Dankeschön. 
 

Leider kamen uns dann schon die nächsten Stolper-

steine in den Weg, die Neugestaltung bzgl. der Be-

wirtung beim Laternenumzug gestaltete sich schwie-

riger als zunächst gedacht. Nach vielen Diskussionen 

konnten wir zwar keine 100% reibungslose Bewir-

tung auf die Beine stellen, aber für uns war es ein 
Anfang zur Veränderung. Im neuen Betreuungsjahr 

hoffen wir allerdings auf etwas weniger Chaos und 

steigenden Umsatz.  
 

In zügigen Schritten neigte sich das Jahr dem Ende 

zu und es wurde Zeit, die Adventskalender befüllen 

zu lassen und dem Nikolaus unter die Arme zu grei-

fen. Für das „Haus für Kinder“ hatte der Förderver-

ein die Geschenke besorgt und finanziert, aber lie-
bevoll verpackt haben sie Eltern des Elternbeirates. 

Auch hierfür möchten wir einmal mehr Danke sagen, 

denn über 100 Päckchen zu zweit an nur einem 

Abend zu packen ist nicht mal eben so erledigt.  
 

Nach den Weihnachtsferien starteten wir mit neuer 

Energie ins Jahr und spendierten dann gleich die 

leckeren Krapfen zum Faschingsfest. In rasantem 

Tempo folgten das Osterbrunnenschmücken und die 

Finanzierung der Ostergeschenke. Auch beim Früh-

jahrsbasar wurde wieder fleißig geholfen, danke.  
An der Jahreshauptversammlung entschieden die 

Mitglieder über die Verwendung der gesammelten 

Mittel. Jede Gruppe im Haus für Kinder sollte sich 

zusätzlich Spielsachen für 200 € aussuchen, ebenso 

wurden nochmals 500 € für Gartenspielsachen bzw. 

allgemeine Spielsachen oder Beschäftigungsmög-

lichkeiten bereitgestellt, insgesamt gab es somit ein 

Extra in Höhe von 1.700 €.  
 

Am 17.6. konnten wir diesmal auch den Krippenkin-

dern den Besuch des Theaters ermöglichen, denn 

die Theaterspieler kamen ins Haus für Kinder, somit 

war keine lange Anreise, welche sich mit den Kleins-

ten als schwierig erweisen würde, nötig. Zusätzlich 

konnten auch die Kinder der Schulkinderbetreuung 

teilnehmen. Wir danken den Eltern für Ihr Verständ-

nis, dass wir nach den hohen Ausgaben vorher und 

den noch ausstehenden Finanzierungen, auf eine 

kleinere Zuzahlung angewiesen waren.  
 

Im Juli folgte dann der lang geplante Bau des Lauf-

radunterstandes. Wir danken dem Elternbeirat für 

die tolle Idee, dass alte „Müllhäuschen“ für solch 

einen Unterstand zu verwenden. Mit den Kindern 

gestaltete der Förderverein dann noch zwei Lein-

wände als Geschenke, einmal wollten wir uns bei 

der Gemeinde Flachslanden für die Unterstützung 

beim Laufradunterstand bedanken und zum ande-

ren wollten wir Pfarrerin Franz-Chlopik zu ihrer 
Vermählung mit Pfarrer Dieter Chlopik gratulieren.  
 

Am 30.6. schickten wir dann die Vorschulkinder ins 

Planetarium und bei den Abschlussfesten durften 

sich die Vorschulkinder über hochwertige Dosen-

spitzer als Abschiedsgeschenk freuen. In den Ferien 

sammelten wir weiter Ideen und Anregungen um die 

Kinder des  „Haus für Kinder“ zu unterstützen. Wir 

freuen uns auf ein schönes, und kommunikativeres 
neues Betreuungsjahr 2015/16 und hoffen ebenso 

auf ein besseres Miteinander, da wir alle dasselbe 

Ziel haben, den Kindern soll es im „Haus für Kinder – 

unterm Regenbogen“ gut gehen.  
 

Wir danken allen Zusprechern und Helfern für Ihre 

Unterstützung, sowie denen, die ein „Danke“ oder 

„gut gemacht“ an uns richteten, denn wir sind das 

ganze Jahr ehrenamtlich im Einsatz. Ebenfalls ein 
herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, Spender – 

egal ob in Form von Geld, Ideen, Kuchen oder Hilfe 

bei Festen und Veranstaltungen – und Eltern, ohne 

euch und Sie wäre es nicht möglich jedes Jahr meh-

rere tausend Euro für die Kinder auszugeben. DAN-

KE.  
 

Jessica Petter, 1. Vorstand Kindergartenförderverein 
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Heimatverein Flachslanden  
Volkstanzkindergruppe 
 

Wir möchten uns für die letzten Jahre bei allen Kin-

dern und deren Eltern recht herzlich bedanken. 

Durch eure Begeisterung am Tanzen und bei den 

Auftritten hat uns die Arbeit mit euch viel Spaß ge-

macht. Unser Dank gilt auch Fritz Arnold. Immer 

wieder hattest du gute Ideen für neue Tänze, 

dadurch kam nie Langeweile auf. Mittlerweile kann 

die Volkstanzkindergruppe aus einem großen Reper-
toire an Tänzen schöpfen.  
 

 

Elke Wiegel und Jutta Tyrach bei der Verabschiedung an der 

Kirchweih 
 

Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Familie 
Hoech. Wie auch die letzten Jahre bekamen die 

Volkstanzkinde wieder Freikarten fürs Sweety. 
 

Ab September werden Katharina Kempf und Jessica 

Petter die Volkstanzkindergruppe weiterführen. 

Unseren Nachfolgerinnen wünschen wir alles Gute. 
 

Jutta Tyrach und Elke Wiegel 
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„Bodyshape“ – Bewegung tut gut! 
Gymnastik beim SV Unteraltenbernheim 
 

Wir starten wieder mit dem sehr effektiven Ganz-

körpertraining, das fit hält und Freude macht. Das 

Rundum-Programm mit viel Bewegung, Ausdauer-

training, Muskelaufbau, Bauch-Beine-Po-Gymnastik, 

Stretching und Entspannungsübungen ist sehr ab-

wechslungsreich und macht Spaß.  
 

Mitzubringen sind Handtuch, Getränk und gute 
Laune. 
 

Wir freuen uns natürlich wieder sehr über viele Teil-

nehmer! 
 

Wann?   Ab Montag, 28. September 2015 

entweder 18.10 – 19.10 Uhr oder 19.15 – 20.15 Uhr 
 

10 Übungseinheiten (1x pro Woche, immer mon-

tags) 
 

Wo?  Im Sportheim in Unteraltenbernheim, 

Gymnastikraum 
 

Infos und Anmeldung bei  
Martina Albert , Tel: 09829/932424 

oder Beate Eberlein ,Tel: 09107/924644 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

September 
 

Sept. Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Pilz-Exkursion mit Dr. R. Ewald, Bruckberg 

2. Sept. 11:30 Uhr 

 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund  
 Monatsversammlung, Gasthaus Eisenbahn, 

Rosenbach 

3. Sept. 20:00 Uhr 

 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Versammlung, Gasthof Rose, Flachslanden 

4. – 6. Sept. 

 Modellfliegerverein Albatros e. V. 
 Deutsche Meisterschaft Akrosegler 

4. – 7. Sept.   Kirchweih in Sondernohe 
4. Sept. Schützenverein Virnsberg 

 Sparkassenwanderpokalschießen, Schüt-
zenhaus Virnsberg 

6. Sept. 7:00 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 
 Königsfischen mit Sommerfest am Mark-

grafenweiher 
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6. Sept. 8:30 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Impftermin für Geflügel 
9. Sept. 19:30 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

10. Sept.  14:00 Uhr 

 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Zum 

Schmied, Kettenhöfstetten 

11. Sept. 20:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Vereinspokalschießen, Schützenhaus 

Flachslanden 

11. Sept. 17:15, 18:00, 18:45 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
 Weinberglauf Ipsheim 

11. Sept. 20:00 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Teilnahme am Vereinspokalschießen, 

Schützenhaus Flachslanden 
12. Sept. 20:00 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Monatsversammlung, Vereinsheim Flachs-

landen 

13. Sept. 13:00 – 17:00 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden 
 Tag des offenen Denkmals 

Trachtenausstellung im ehemaligen Café 

Selz ist geöffnet 

13. Sept. 14:00 – 17:00 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
 Tag des offenen Denkmals 

Museum in der Schulscheune ist geöffnet 

14. Sept. 19:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

16. Sept. 10:00 Uhr 

 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund  
 Ausflug - Das Ziel ist noch nicht bekannt! 

16. Sept. 19:00 – 20:00 Uhr 
 Infoabend über Musikinstrumente und 

Musikunterricht, Jugendheim Virnsberg 

16. Sept. 20:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Vereinspokalschießen, Schützenhaus 

Flachslanden 

16. Sept. 20:00 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Teilnahme am Vereinspokalschießen, 
Schützenhaus Flachslanden 

18. Sept. 20:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 

 Vereinspokalschießen, Schützenhaus 

Flachslanden 

18. Sept. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 1. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

Virnsberg 

18. Sept. 20:00 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Teilnahme am Vereinspokalschießen, 

Schützenhaus Flachslanden 

19. Sept.  20:00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 Gemeinsames Wirtshaussingen, Schützen-

haus Virnsberg 

19./20. Sept. 

 Heimatverein Flachslanden 
 Flachsbrechen beim Herbstfest im Frei-

landmuseum Bad Windsheim. Der Heimat-

verein führt das Flachsbrechen vor. 

20. Sept. 14:00 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Mostfest mit der Apfelkönigin Annemarie, 

Bauhof Flachslanden 

23. Sept. 19:30 Uhr  

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

24. Sept. 14:00 Uhr 

 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
25. Sept. 18:00 Uhr 

 Aufbau Kinderbasar, Mehrzweckhalle 

Flachslanden 

25. Sept. 19:30 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 1. RWK Altersklasse, Schützenhaus Virns-

berg 

25. Sept. 20:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
26. Sept. 9:30 – 11:30 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-

einsheim Flachslanden 

26. Sept. 14:00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virns-

berg 

26. Sept. 14:30 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden e. V. 

 Kinder- und Jugendprogramm 
 Ein Menü aus dem Wald – wir sammeln 

Pilze und bereiten sie selbst zu 
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26. Sept. 7:30 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 
 Ausflug, Treffpunkt: Marktplatz Flachslan-

den 

26. Sept. 15:00 – 16:30 Uhr 

 Kinderbasar, Mehrzweckhalle Flachslan-

den 

27. Sept. 19:00 Uhr 

Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Konzert Gospelchor Ansbach, St. Laurenti-

uskirche Flachslanden 

27. Sept. 16:00 Uhr 

Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-
nil/Sainte-Fortunade e. V. 

 Boule spielen, Parkplatz neuer Friedhof, 

Flachslanden 

28. Sept. 19:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

30. Sept. – 3. Okt.  

 VdK Ortsverband Flachslanden 
 4-Tagesfahrt in den Bregenzerwald 
 

Oktober 
 

1. Okt. 20:00 Uhr 

 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Versammlung, Gasthof Rose, Flachslanden 

2. Okt. 20:00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 2. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

Virnsberg 

2. Okt. Weinfest, EDEKA Schuler, Flachslanden 

3. Okt. 18:00 Uhr 
 Oktoberfest, EDEKA Schuler, Flachslanden 

3. Okt. 20:00 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Monatsversammlung, Vereinsheim Flachs-

landen 

4. Okt. Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 

 Gottesdienst zum Erntedankfest 

5. Okt. 19:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

8. Okt. 14:00 Uhr 

 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag zur Virnsberger 

Kirchweih, Gasthaus Zum Kreuz, Virnsberg 

9. – 12. Okt.   Kirchweih in Virnsberg 
9. Okt. 18:00 – 24:00 Uhr 

 Foodtruck, EDEKA Schuler, Flachslanden 

9. Okt. 18:30 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 Kerwaschießen, Schützenhaus Virnsberg 

9. Okt. 19:30 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 

 2. RWK Altersklasse, Schützenhaus Virns-

berg 

10. Okt. 08:00 Uhr 
 Gesangverein Flachslanden 
 Tagesausflug nach Ulm 

10. Okt. 18:00 Uhr 

 Oktoberfest, EDEKA Schuler, Flachslanden 

10. Okt. 19:11 Uhr 

 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Jugendgottesdienst, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

12. Okt. 9:00 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
 Weißwurstfrühschoppen, Schützenhaus 

Virnsberg 

13. Okt. 9:00 Uhr 

 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

14. Okt. 19:30 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 
 

 

 
 

Bürgermeister Henninger trifft Bundes-
innenminister de Maizière in Virnsberg 
 

 

 

Bundesinnenminister Thomas de Maizière mit Bürgermeister 

Henninger in Virnsberg 
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Nicht nur Ansbachs Bürgermeister Deffner hatte 

Gelegenheit, anlässlich des Aufenthalts von Bundes-

innenminister Thomas de Maizière zur Bachwoche 
ein paar Worte mit ihm zu wechseln, sondern auch 

1. Bürgermeister Henninger. Der Bundesinnenminis-

ter wohnte nämlich im Gasthaus Zum Kreuz in 

Virnsberg. So konnte sogar ein kurzes Treffen im 

Biergarten vereinbart werden, bei dem man sich in 

lockerer Atmosphäre austauschen konnte. 
 

Dabei verriet der prominente Gast, dass seine Eltern 

schon lange Zeit die Bachwoche besuchten und da-
bei in Virnsberg übernachteten. Er sei deshalb schon 

öfters hier gewesen und kenne unsere Region. 
 

Der Minister interessierte sich v.a. für die Auswir-

kungen der aktuellen bundespolitischen Themen 

Flüchtlinge und Kinderbetreuung auf eine kleine 

Gemeinde wie unsere. Auch der Verwaltungsaufbau 

und die kommunalpolitischen Verhältnisse in der 

Gemeinde und im Landkreis waren Themen. Sehr 

erstaunt war der Gast, dass es bei uns möglich ist, 
die komplette Breite einer Kommunalverwaltung 

mit nur gut vier Vollzeitstellen inkl. Bürgermeister 

abzuwickeln. 
 

Bürgermeister Henninger stellte die Gemeinde und 

den Landkreis vor und streifte dabei auch die The-

men Energiewende, Krankenhausfinanzierung und 

Sanierung der Infrastruktur wie Straßen und Abwas-

seranlagen. Zum Schluss überreichte er dem Minis-
ter passend zum Anlass seines Aufenthalts in unse-

rer Gemeinde eine CD des Bürgermeisterchors. 

Thomas de Maizière freute sich sichtlich über das 

Geschenk. 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 

 

 
 

Zu vermieten ab Oktober 2015: 
 

Dachgeschoß-Wohnung in Zweifamilienhaus, 

Wohnfläche 86 qm plus 2 Balkone. 3 Zimmer; Küche 

und Bad möbliert, WC, Abstellraum; Keller-Raum; 

Garage. 

Mitbenutzung von Dachboden, Waschküche und 

Garten. 

Zentral beheizt, teilweise Fußbodenheizung, 

Warmwasser, SAT-Anschluss in 2 Zimmern,  

DSL-6 000/VDSL möglich. 
 

Interessenten melden sich bitte unter Tel. Nr. 
09829/ 91 25 89 oder 0171/ 30 38 47 3 
 

 
 

Laufenten (Schneckenenten) zu verkaufen,  
Keitel Hainklingen, Tel. 09829/ 5 76 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

Liebe Gemeindebürger von Flachslanden, 
 

wir möchten uns ganz herzlich für Ihr Vertrauen in 

unsere neuen Pächter an der Kirchweih bedanken. 

Wir und die Familie Tataridis hoffen, dass alles zu 

Ihrer Zufriedenheit war und haben uns sehr darüber 

gefreut, dass Sie unsere Gäste waren.  
 

Die Neueröffnung findet am 1. Oktober 2015 statt. 
Wir und die Familie Tataridis würden uns sehr 

darüber freuen, Sie bald wieder als Gäste begrüßen 

zu dürfen. 
 

Familie Rebelein 
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Wir suchen ab September eine Mitfahrgelegenheit 
für unsere Tochter, Kettenhöfstetten - Ansbach 
(Technologiepark) und zurück. 
Arbeitsbeginn 8 Uhr, Ende 17 Uhr. 
 

Bitte melden unter: 09829/912222. 
 

 

 

Riesen-Flohmarkt, Samstag, 29.8.  8-18 Uhr 
Auf über 200 qm Küchen u. Haushaltsgeräte, Ge-

schirr u. Gläser, historische Bierkrüge und Bierfla-

schen, alte ldw. Gerätschaften, Uhren, Schmuck, 

Möbel alt und neu    und, und ……. 1000 Bü-

cher/Büchererlös für „Sternstunden“ 

Schwab, Mitteldachstetten 24 
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